
für die Erzdiöeese Freiburg 4 

1878 

Die Erwählung Sr. Heiligkeit des Papstes Leo XIII. betr. 

Da es wünschenswerth erscheint, daß der unterm 21. Februar l. I. allen Pfarrämtern mitgetheilte Erlaß auch dem 
Anzeigeblatte für die Erzdiöcese einverleibt werde, lassen wir den Wortlaut genannten Erlasses nachträglich hier folgen- 

Freiburg, den 21. Februar 1878. Die Erwählung Sr. Heiligkeit des Papstes Leo XIII. betr. 

Nro. 1517. Wir bringen andurch dem hochwürdigen Clerus und den Gläubigen der Erzdiöcese die höchst erfreu- 
liche Nachricht, daß am Mittwoch den 20. d. Mts. Seine Eminenz, der hochwürdigste Herr Cardinal Joachim Pecci, 
Erzbischof-Bischof von Perugia, zum Papst erwählt worden ist, und als solcher den Namen Leo XIII. angenommen hat. 

Wir verordnen deshalb, daß am nächsten Sonntag den 24. d. Mts. in allen Pfarr- und Filialkirchen ein 
feierliches Hochamt pro gratiarum actione (Missa Yotiva solemnis de Sanctissima Trinitate) vor ausgesetztem Hoch- 
würdigstem Gut in der Monstranz abgehalten, und nach demselben das „Te Deum laudamus“ mit der Oratio „de 
gratiarum actione“ gesungen werde. 

Die Oratio imperata pro Papa ist auch fortan, wie zu Lebzeiten des höchstseligen Papstes Pins IX., in 
den hl. Messen bis auf Weiteres einzulegen und das Gebet nach der Predigt: „Lasset uns beten für unsern hl. Vater 
u. s. w.", wieder aufzunehmen. 

Selbstverständlich wird in diesen beiden Fällen und auch im Canon der hl. Messe der Name des jetzigen hl. 
Vaters („cum papa nostro Leone“) beigefügt. 

Wir vertrauen zur hochwürdigen Geistlichkeit, sowie zu den Gläubigen der Erzdiöcese', daß sie bei dieser feierlichen 
Danksagung einstimmig Gott anflehen, daß er die Fülle Seiner Gnade und Seines Segens über den nengewählten 
Vater der Christenheit ausgieße, Ihn mit Kraft ausrüste aus der Höhe, auf daß Er mit sicherer Hand in dieser 
sturmbewegten Zeit das schwerumdrohte Schifflein zu lenken vermöge. 

Wir aber wollen den heiligen Vater dadurch allezeit erfreuen, daß wir stets durch treues Festhalten am römisch- 
katholischen Glauben, durch Gehorsam, Liebe und Treue gegen den rechtmäßigen Nachfolger des heiligen Petrus uns 
als wahre Kinder der Einen, heiligen, apostolischen, römisch-katholischen Kirche erweisen, eingedenk der Worte des 
Völkerapostels Paulus: „Seid beflissen, Einigkeit des Geistes zu erhalten durch das Band des Friedens! Ein Leib 
und Ein Geist . . . Ein Herr, Ein Glaube, Eine Taufe, Ein Gott und Vater Aller, der da ist über Alle, und durch 
Alles und in uns Allen." 

Diese Anordnung ist am nächsten Sonntag den Gläubigen von der Kanzel zu verkünden. 

Erzbischöfliches Capitels-Vikariat. 

t Lothar von Kübel, 
Erzbisthumsverwefer. 
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Pfründebesetzungen. 

Seine Bischöflichen Gnaden, der Hochwürdigste Herr Erzbisthumsverweser haben die Stadtpfarrei Waldkirch, 
Decanats Freiburg, dem bisherigen dortigen Caplan und Pfarrverweser August Hauser verliehen und ist derselbe den 
5. Februar investirt worden. 

Seine Königliche Hoheit der Durchlauchtigste Großherzog haben aus der Zahl der von Seiner Bischöflichen Gnaden 
dem Hochwürdigsten Herrn Erzbisthumsverweser in Vorschlag gebrachten drei Bewerber den bisherigen Pfarrer Rudolf 
Bader in Niederwasser auf die Pfarrei Zent Hern, Decanats St. Leon, designirt und ist derselbe den 14. Februar 
l. I. investirt worden. 

Dem von Seiner Durchlaucht dem Fürsten Karl Egon von Fürstenberg auf die Pfarrei Wolterdingen, Decanats 
Villingen, präsentirten bisherigen Pfarrer Josef Weiß in Untermettingen wurde den 4. März l. I. die canonische 
Institution ertheilt. 

D i e n st e r n e n n » n g. 

Mit Erlaß Erzbischöfl. Capitels-Vicariates vom 21. Februar l. I. Nro. 1338 wurde Stadtpfarrer Ferdinand 
Eisen in Ueberlingen zum erzbischöfl. Schulinspector für das Landcapitel Linz gau ernannt. 

Sterbfälle. 

Den 26. Januar: Priester Jodok Müller, ff in Näfels. 
Den 1. März: Dr. Joh. Baptist Alzog, Geistl. Rath und Professor der Kirchengeschichte in Freiburg. 
Den 2. „ Ferdinand Glatt, Tischtitulant dahier. 

R. I. P. 

Meßner - und Organistendienst-Besetzungen. 

Von dem erzbischöfl. Capitels-Vicariat wurden als Meßner, Glöckner und Organisten bestätigt — 

Den 21. Juni v. I. : 
' Den 29. Nov. v. I. : 

Den 20. Dezbr. v. I. : 
Den 28. Dezbr. v. I. : 
Den 10. Jan. 1878 : 
Den 10. Jan. 1878 : 
Den 15. Jan. „ 

Hauptlehrer Anton Wieser als Organist an der Filialkirche in Leiberstung, Pfarrei Schwarzach. 
„ Karl Gleichauf als Organist an der Filialkirche in Altheim, Pfarrei Biethingen. 
„ Alfred Stäuble als Organist an der Pfarrkirche in Möhringen. 
„ Philipp Stürmte als Organist an der Filialkirche in Hochhausen, Pfarrei Obrigheim. 
„ Johann Lais als Organist an der Pfarrkirche in Häg. 
„ Nikolaus Noth als Organist an der Filialkirche in Hildmannsfeld, Pfarrei Schwarzach. 
„ Remigius Bauer als Organist an der Filialkirche in Weitenung, Pf. Steinbach. 
„ Wilh. Baumgärtner als Organist an der Filialkirche in Aasen, Pf. Donaueschingen. 

Unterlehrer Ambros Bürgert als Organist an der Filialkirche in Hofstetlen, Pf. Haslach. 

Die Staatsgenehmigung von Stiftungen betr. 

Nro. 2342. Wir bringen zur öffentlichen Kenntniß, daß die in nachstehendem Verzeichniß aufgeführten, gemäß 
der Verordnung vom 28. Mai 1863 Nr. 6093/94 (Erzb. Anz.-Bltt. Nr. 13) im II. Halbjahr v. Jrs. bei diesseitiger 
Stelle zur Anzeige gebrachten Schenkungen und Vermächtnisse mit Erlaß Großherzogl. Ministeriums des Innern vom 
29. v. M. Nro. 1379 die staatliche Genehmigung erhalten haben. 

Karlsruhe, den 5. Februar 1878. 

Katholischer Oberstiftungsrath. 
Winnefeld. Bühler. 
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Verzeichniß der kirchlichen Stiftungen, Schenkungen und drgl, welche im Laufe des IP? Halbjahrs 

1877 beim Katholischen Oberstiftungsrathe zur Anzeige gekommen sind, und die 

Staatsgenehmigung erhalten haben. 

Es wurde gestiftet: 
1. In den Änniversarfond Bernau: von Martin Köpfer 

von Bernau-Dorf zu einer Jahrtagsmesse für seine st Schwester 
Maria Köpfer 100 A 

2. In den Kirchenfond Kiechlinsbergen: von Leopold 
Hildebrand zu einer Anniversarmesse für feine zwei ver- 
storbenen Ehefrauen Theresia geb. Schillinger und Katha- 
rina geb. Runsch, sowie auch f. Zt. für sich und seine Kinder 
nach ihrem Ableben 100 A 

3. In den Kirchenfond Schönau: von Felix Huber 
von Michelrütte zu einer Jahrtagsmesse für Maria und 
Mathias Huber, Gertrude Maier von Multen und nach 
seinem Tode auch für den Stifter selbst 100 A 

4. In den Jahrzeitfond Schüttern: von der Ordens- 
schwester Euphrosine Maus zu einer Anniversarmesse für 
ihren ledig st Bruder Josef Maus 86 A 71 ^ (gestiftet 
im Jahre 1873). 

5. In den Kirchenfond Gommersdorf zu einem Jahr- 
tagamt für die st Genovefa Nied von deren Erben 200 A 

6. In den Kirchenfond Heitersheim: von Agatha Ehrler 
ledig, zur Abhaltung eines jährlichen Seelenamtes für sich 
und ihre Verwandten 171 A 43 ^ (gestiftet im Jahr 
1873). 

7. In den Kirchensond Neuhausen (Amts Villingen): 
von Agnes Hils Wittwe behufs Abhaltung einer Jahr- 
tagsmesse für ihre st Schwester Magdalena Haas 128 A 57 ^. 

8. In die Kirche zu Stadelhofen: 1) von Verschiedenen 
zur Anschaffung eines neuen Vélums 66 A 10 % 2) ebenso 
ans Einquartiernngsgeldern, worauf Verzicht geleistet wurde, 
um damit eine neue weiße Fahne und vier Ministranten- 
röcke für die Kirche anzuschaffen 121 A. 50 % 3) von 
Anton Kühle zwei Altarschellen i. W. v. 11 A; 4) von 
Anton Maier, Josef Lausmann und Ignaz Braun sechs 
Stück gußeiserne Böller zusammen i. W. v. 51 A 42 

9. In die Pfarrkirche zu Untergrombach: von Unge- 
nannten: 1) eine Doppelstola i. W. v. 12 A; 2) ein 
Altartuch i. W. v. 20 A ; 3) ein Chorrock von dem st Geist- 
lichen Rath Kling i. W. v. 5 A 

10. In die St. Michaelskapelle allda: von Ungenannten 
drei Statuen (St. Josef, St. Maria und St. Wendelin 
darstellend), zusammen i. W. v. 171 A 

11. Ebendahin: ein Kelch von dem st Geistlichen Rath 
Kling i. W. v. 60 A 

12. Ebendahin: ein Chorrock von demselben i. W. v. 
6 A 

13. In den Anniversarfond Heidelberg: von Anna 
Krausmann zu einem Seelenamt für ihre Eltern Josef 
Krausmann und Christina Krausmann geb. Müller 250 A 

14. In die Pfarrkirche in Rittersbach: von Ungenannten: 
a. ein Ciborium-Velum i. W. v. 18 A; b. ein Krippchen 
i. äß. o. 35 A 

15. In den Kirchenfond Roth, A. Wiesloch: von 
dem st Geistl. Rath Johann Josef Metzger 200 A zu einem 
Jahrtagsamt. 

16. In den Kirchenfond Griesheim, Amt Offenburg: 
von Ambros Obermüller zu einer Jahrtagsmesse für seine st 
Frau Franziska geb. Breithaupt, sowie für sich selbst nach 
seinem Tode 100 A 

17. In den Kirchenfond Kluftern: von der st Agatha 
Jgelmaier Wittwe geb. Epple, zu einem Jahrtag mit zwei 

hl. Messen 100 fl. = 171 A 43 ^ (gestiftet im Jahr 
1872). 

18. In den Kirchenbaufond Waldhausen, A. Buchen: 
1) von Herrn Dekan und Pfarrer a. D. Franz Kleinhans 
in Dittigheim eine 5%ge Obligation der K. K. österreich. 
Staatsschuldentilgungskasse in Wien vom 1. Oktober 1868 
Nr. 17077 im Nennwerth von 1000 fl. ö. W. sammt Zins 
vom 1. Oktober 1876 an; 2) von Ungenannt durch Ver- 
mittlung des Herrn Stadtpfarrer Weiß in Grünsfeld: a) 
eine 3%ige Obligation der vereinigten füdösterreich. lombar- 
dischen und centralitalienischen Eisenbahngesellschaft in Wien 
vom April 1871 Nr. 2,183,519 im Nennwerth von 500 Frcs. 
sammt Zins vom 1. Oktober 1876 an, b) eine 3°/0ige 
Obligation der K. K. österreich. privilegirten Staatseisen- 
bahngesellschaft in Wien vom 2. Juli 1863 Nr. 692,996 im 
Nennwerth von 500 Frcs. mit Zins vom 1. März 1877 an. 

19. In den Kirchenfond Rheinhausen: von Notar 
Wilhelm Hahn von Bruchsal zu einem jährlichen Seelenamt 
für seinen Vater Nikolaus Hahn, seine Mutter Elisabetha 
geb. Winterbauer und seinen Bruder Karl Hahn 200 A 

20. In den Heiligenfond Ottenau: von der Ehefrau 
des Korbmachers Albert Bindnagel, Anna Maria geb. Heck, 
zu einer Jahrtagsmesse für ihre verstorbenen Eltern, Bern- 
hard Heck und Maria Eva Heck 100 A 

21. In den Kirchenfond Pülfringen: von Franz Jakob 
Reinhard, zu einem Seelenamt für die st Regina Hemlein 
geb. Reinhard, gewesene Ehefrau des Aloys Hemlein von 
Pülfringen 250 A 

22. Zur Pfarrkirche in Moos bezw. in den dasigen 
Kirchenfond: a. freiwillige Beiträge Ungenannter 13 A 
68 b. ebenso ein Paramentenkasten in die Sacristei i. 
äß. 6. 120 A 

23. In den Heiligenfond zu St. Peter in Bruchsal: 
von Josef Weinschenk: a. zu einem jährlichen Engelamt für 
seinen st Bruder Michael Weinschenk 250 A; b. zu einer 
Anniversarmesse für seine st erste Frau Katharina Wein- 
schenk geb. Maier 100 A 

24. In den Stiftsfond Ettlingen: von Veronika Roll 
geb. Zeller, zu einem Jahrtagsamt für ihren verstorbenen 
Ehemann Karl Roll, Sattler, sowie für sich selbst nach 
ihrem Tode 200 A 

25. In den Kirchenfond Weilheim: von Frau Josefa 
Böhler allda, zu einer Jahrtagsmesse für ihren Vater Leo 
Gampp 100 A 

26. In den Kirchenfond Oberharmersbach: von Wittwe 
Maria Anna geb. Hug, zu einer Jahrtagsmesse für ihre 
beiden stst Ehegatten Leonhard Schrempp und Bernhard 
Schillinger, sowie für sich selbst nach ihrem Ableben 100 A 

27. Ebendahin: von Jakob Echte, zu einer Jahrtags- 
messe für feine st Ehefrau Veronika geb. Lay und nach 
Ableben auch für sich selbst und ihre Kinder 100 A 

28. In den Kirchenfond Niederwasser: von Anastasia 
Haas Wittwe, zu einer Anniverfarmesfe für ihren st Ehe- 
mann Altbürgermeister Johannes Hock 100 A 

29. In den Kirchenfond Neukirch: von Nothburga 
Ketterer zu einem jährlichen Seelenamt für ihren st Ehemann 
Karl Friedle und nach dem Ableben auch für sie 200 A 

30. In den Kirchenfond Gottinadingen von Ungenannten : 

1) ein rothdamasteneF Meßgewand i. W. v. 85 A; 2) eine 
seidene Doppelstola i. W. v. 24 A ; 3) ein Hauptaltartuch 
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i. W. v. 41 A; 4) zwei Nebenaltartücher t. W. v. 31 Jk; 
5) ein Communiontuch i. 28. o. 11 Jk ; 6) zwei rothe und 
zwei schwarze Ministrantenröcke und zwei Ministranten- 
hemden i. W. v. 75 Jk 

31. In den Kirchenfond Kappel, A. Freiburg, bezw. in 
die Pfarrkirche allda: li von Johann Molz ein schwarzes 
Meßgewand i. 28. v. 65 Jk ; 2) von demselben zu einer 
jährlichen Seelenmesse 100 Jk 

32. In die Pfarrkirche Röhrenbach: von Verschiedenen 
ein Belum i. 28. v. 80 Jk 

33. In den Kirchenfond Jechtingen: von dem st Pfarrer 
Adolf Machleid zu einer Anniversarmesse für ihn und seine 
Eltern 85 A 71 H. 

34. In die Kirche zu Gamburg, bezw. den Kirchenfond 
allda: von Johann Hessenauer von Grausenheim (Baiern) 
als Zustiftung zu der bereits gemachten Stiftung eines Un- 
bekannten zu einer jährlichen hl. Messe weitere 60 Jk 

35. Ebendahin: von der Gemeinde Gamburg eine neue 
Muttergottesstatne i. 28. v. 171 A 

36. Ebendahin: von Paul Rolln und seiner Ehefrau 
Elisabetha Rolin ein Herz-Jesu- und ein Herz-Maria-Bild 
i. 28. u. 50 A 

37. In die Pfarrkirche zu Weiler, A. Konstanz, bezw. 
den Kirchenfond allda: 1) von Ungenannt ein Conservatorium 
für die kleinen Hostien t. 28. v. 11 A; 2) von dem f 
Pfarrer Johann Baptist Staiger, zu einer Jahrtagsmesse 
für dessen st Vater Johann Baptist Staiger 85 A 71 

38. In den Kirchensond Ottersweier: von dem st Conrad 
Wehrle, zur Abhaltung eines jährlichen Seelenamts für sich 
und seine Ehefrau Josefa geb. Braxmeier 200 A 

39. Ebendahin: von dem st Altochsenwirth Franz Josef 
Klumpp zu einem jährlichen Seelenamt für sich 200 A 

40. In den Heiligenfond Siegelsbach: von dem st Josef 
Nobis, zu einem jährlichen Seelenamt für sich selbst, sowie 
für seine st Schwester Margaretha Klein geb. Nobis 100 fl. 
— 171 Jk 43 (gestiftet im Jahr 1875). 

41. In den Kirchensond Göggingen: von der ledigen 
Agnes Krom, zu einem Seelenamt mit Vigil und Seelenvesper 
für ihren Bruder den st Priester Bonifaz Krom und nach 
ihrem Ableben auch für sie selbst 250 fl. = 428 A 57 

42. In den Kirchensond Kirchzarten: von Katharina 
Müder, zu einem Seelenamt für ihre st Eltern Josef Müder 
und Katharina geb. Tritschler, sowie deren verstorbene 
Kinder 128 A 86 H. 

43. Ebendahin: von Wittwe Maria Fehr in Zarten, 
zu einer jährlichen hl. Messe für ihren st Ehemann Josef 
Tritschler 86 A (gestiftet 1875). 

44. In die Pfarrkirche zu Unzhurst, bezw. den Heiligen- 
sond allda: 1) von den Jungfrauen des Kirchspiels ein 
Chorrock i. 28. v. 54 A 86 ^ und ein Kanzeltuch i. 28. 
v. 60 Jk; 2) von den Männern des Kirchspiels eine Pro- 
zessionsfahne i. 28. v. 62 Jk; 3) von David Fried mann in 
Zell eine Krankenversehlaterne i. 28. v. 7 A: 4) von Heiligen- 

28mbefm gnebnwnn, gu einer 3a^rtaggme^^e 
für seine st Ehefrau Benedikta geb. Seiler 100 Jk; 5) von 
Ordenspriester Pater Donatus Friedmann von Zell ein 
gesticktes Corporal, Palla und Kelchtüchlein i. 28. v. 20 Jk; 
6) von Verschiedenen zur Vergoldung resp. Versilberung 
des Krankenversehkreuzes und der hl. Oel-Gesäße 8 A 50 
ferner zur Vergoldung eines Kelches 14 A 40 

45. In den Heiligenfond Berghaupten: von Magdalena 
Harter, zu einer nach ihrem Ableben für sie abzuhaltenden 
Anniversarmesse 100 A 

46. In den Kirchensond Biberach: von Luise Spitzmüller, 
zu einem Jahrtagsamt für ihre st Eltern Anton Spitzmüller 

und Katharina geb. Geiger, sowie für ihre ledig st Ge- 
schwister Gottlieb und Margaretha, sowie s. Zt. für sich 
selbst 200 A 

47. In den Heiligenfond Kappelrodeck: von Simphorosa 
Lamm, Wittwe des st Landwirths Romuald Fischer, zu einem 
jährlichen Seelenamt für ihren st Ehemann und für sich 
selbst nach ihrem Tode 200 A 

48. Ebendahin: von Anastasia Lamm, Wittwe des st 
Andreas Hund von Steinenbach, zu einem jährlichen Seelen- 
amt für ihren st Ehemann, sowie für ihre st Eltern Nico- 
laus Lamm und Brigitta geb. Bauer und für sich selbst 
nach ihrem Tode 200 A 

49. In den Kirchensond Bohlingen: von Josepha 
Schädler von da — ohne Belastung —• 100 fl. — 171 A 
43 

50. Ebendahin: von derselben zur Anschaffung nothwen- 
diger Paramente 50 fl. — 85 A 71 H. 

51. In die Kapelle zu Bierbronnen — Amts Waldshut 
— von Frau D usiner ein Altartuch i. 28. v. Il A 

52. In die Kirche zu Oberhausen — Amts Bruchsal — 
1) von dem st Johannes Mehner II. zwei große Kirchen- 
fahnen eine weiße i. 28. v. 410 A und eine rothe i. 28. 
v. 450 Jk; 2) von Ungenannten ans den St. Josefs-Altar 
eine Statue des hl. Josef i. 28. v. 262 A 

53. In den Filialkirchenfoud Großeicholzheim: von 
Peter Bangert, zur Abhaltung eines jährlichen Engelamts 
einschließlich der Ganggebühr für den persolvirenden Priester 
284 A 

54. In die Pfarrkirche zu Jach: 1) von Ungenannten 
ein Muttergottesbild zum Tragen bei Prozessionen i. 28. 
v. 120 Jk; 2) ebenso ein Kranz hiezu i. 28. v. 20 A 
57 3) ebenso zwei Goldblumensträuße ans den Hoch- 
altar i. 28. v. 10 A ; 4) eine rothe Prozessionsfahne sammt 
Stange i. 28. v. 154 A 

55. In den Kirchenfond Zuzenhausen, bezw. die Kirche 
allda: von Pfarrer Julier ein Chorrock und Stola i. 28. 
v. 34 Jk 

56. In den Kirchensond Heuweiler: von Wittwe Liberata 
Brücker von Herdern, zu einer Anniversarmesse 100 A 

57. In die Pfarrkirche zu Langenrain: von Freifrau 
Mathilde v. Bodmann geb. Gräfin von Hennin ein weißes 
Meßgewand von Seidendamast mit gestickter Säule i. W. v. 
77 A 

58. In den Kirchensond Weier — A. Offenbnrg — : 
von dem st Franz Sales Kern, zu einer Anniversarmesse 
für sich und seine st Mutter Katharina geb. Bauer 100 A 

59. In die Pfarrkirche zu Heidenhosen: 1) durch frei- 
willige Beiträge der Pfarrangehörigen ein neuer Kreuzweg 
i. 28. v. 370 Jk; 2) von Frau Maria Magdalena Seyfried 
und Barbara Müller ein künstlicher Blumenkranz um die 
Kanzel i. W. v. 9 Jk; 3) von Maria Magdalena Seyfried 
ein solcher Kranz um das Pfarrkreuz i. 28. v. 6 A 

60. In den Kirchensond Menningen: von Rosa Kaiser 
geb. Gebs in Klosterwald, zu einer Anniversarmesse für ihre 
st Mutter Elisabetha Gebs von Leitishosen 100 A 

61. In den Münsterkirchenfond Villingen: von der st 
Anna Müller von Rheinfelden, zu einer Jahrtagsmesse 100 A 

62. Ebendahin: von dem st Dekan und Stadtpfarrer 
Athanasius Stöhr, zu einer Jahrtagsmesse für die Familien- 
mitglieder des st Schmiedmeisters Josef Stöhr und seiner 
st Ehefrau Bibiana geb. Heizmann 100 A 

63. In den Loretto - Kapellenfond Stockach: behufs 
Aufstellung und Reparatur der Orgel in der dasigen Loretto- 
kapelle von verschiedenen Kirchspielsgenossen 116 A 43 -H. 

64. In den Kirchensond Schutterthal: von Rosina Him- 



melsbach, zu einem'Seelenamt für ihren f Ehemann Julius 
Blas gewesenen Gr. Gerichtsarzt zu Freiburg, sowie sür 
sich selbst nach ihrem Tode 200 Jk. 

65. Ebendahin: von Chrysostomus Vögele, zu einer 
Seelenmesse für sich und seine t Eltern Georg Vögele und 
Maria Anna Kunz 100 Jk. 

66. In den Kirchen >ond Birndorf: von Josef Amann 
von Birkingen, zu einer Anniversarmesse für ihn und zur 
Anschaffung von Paramenten 171 Jk. 43 4) (gestiftet im 
Jahr 1875). 

67. Ebendahin: von Bernhard Jerg von Steinbach, zur 
Anschaffung eines Meßgewandes 86 Jk. 

68. Ebendahin: von Ungenannten, Beitrag zur Anschaf- 
fung eines Meßgewandes 10 Jk. 19 45). 

69. Ebendahin: von Fridolin Dörflinger von Birklingeu 
zu einer Anniversarmesse sür seine Eltern 100 Jk. 

70. In den Kirchensond Hinterzarten: von den Kindern 
des j- Johann Georg Walter Geigenbauer im Altenweg, 
zu einem jährlichen Seelenamt sür ihren f Vater und seine 
beiden Ehefrauen Barbara geb. Spiegelhalter und Paulina 
geb. Lickert 200 Jk. 

71. In den Kirchenfond Grüningen: von der ff Hein- 
rika Riegger zu einer Anniversarmesse 100 Jk. 

72. Ebendahin: von dem ff Joseph Erndle zu einer 
Anniversarmesse 100 Jk. 

73. In den Kapellenfond Sasbachried: von Regina Zerr 
zur Abhaltung eines Seelenamtes für Augustin Zerr, Regina 
Ernst und Paulina Zerr 171 Jk. 43 4). 

74. In die Kapelle allda von Ungenannten: a. ein Ci- 
borium i. W. v. 60 .Jk.) b. eine Lampe zum ewigen Licht 
i. 2B. 0. 53 j*. 14 4%. 

75. In den Heiligenfond Gamshurst: von Kaufmann 
Hugo Jörger, zu einem Anniversaramt für seine ff erste Ehe- 
frau Theresia geb. Weis und nach seinem Ableben auch für 
ihn selbst 200 Jk ; ferner zu zwei Anniversarmessen für seine 
ff zweite Ehefrau Katharina geb. Koch und ihre Anver- 
wandten je 100 Jk — 200 Jk. — im Ganzen 400 Jk. 

76. In den Kirchenfond Weiher (A. Bruchsal): von 
Sebastian Herzog Wtwe. Behufs Abhaltung eines jährlichen 
Seelenamts für Sebastian Herzog nnd dessen Sohn Seba- 
stian 200 Jk. 

77. Ebendahin resp. in die Pfarrkirche daselbst: von 
Anna Katharina Staßen Wittwe geb. Fischer, eine Statue 
des hl. Antonius von Padua i. W. v. 240 Jk. 

78. In den Kirchensond Liel: von der ff M. Elisabetha 
unb bete» Semester 9Iima §00^5^ einet 

Anniversarmesse 100 Jk. 
79. Ebendahin bezw. in dasige Pfarrkirche: von Unge- 

nannten ein Traghimmel i. W. v. 341 Jk 60 4). 
80. In den Franenpflegefond Maria Schray bezw. in 

die Wallfahrtskapelle B. M. Y. extra innres zu Pfullen- 
dorf: zwei leinene Altartücher i. W. v. 18 Jk 

81. In den Franenpflegefond allda: von Ungenannten 
zur Anschaffung eines neuen weißen Meßgewandes 27 Jk 

82. Ebendahin: von einer ungenannt sein wollenden 
Person: 1) ein schwarzes Meßgewand mit Zubehör i. W. 
v. 60 Jk) 2) ein weißes ditto 57 Jk 50 4) znm Gebrauche 
in der Gottesackerkapelle. 

83. In den Kirchensond Lippertsreuthe: von Elisabetha 
Roth Wittwe geb. Walterspiegel, zu einer Jahrtagsmesse 
für die in Schellenberg Verstorbenen und künftig Sterben- 
den 100 Jk. 

84. In den Kirchensond Leimen: von Jakobina Abele 
von Weiler, zu einer Anniversarmesse für ihre ff Eltern 

Johannes Abele und Franziska geb. Harmann, sowie für 
die Stifterin selbst nach hrem Ableben 100 Jk. 

85. In den Kirchensond Stockach: von der ff Josef 
Grittners Wittwe, Josefa geb. Liebherr, zu einer Seelen- 
messe sür ihren ff Ehemann nnd für sich 100 Jk. 

86. In den Kirchensond Ketsch: von Johannes Keilbach 
I. Wittwe, zu einer jährlichen Seelenmesse für ihren ff Ehe- 
mann 100 Jk 

87. In den Münsterkirchenfond Reichenau: von der ff 
Theresia Weltin zur Abhaltung einer Jahrtagsmesse 85 Jk 
71 ^ 

88. Ebendahin: von derselben zur Anschaffung einer 
neuen Muttergottesfahne 172 Jk. 43 4). 

89. Ebendahin: von derselben 176 Jk 43 4) zur Unter- 
haltung des Altars aus der oberen Ergaten. 

90. In den Kirchensond Werbachhansen: von der ff M. 
A. Eckert, zur Abhaltung eines feierlichen Amtes für die 
Stifterin und Pfarrer Georg Roth und einer Betstunde mit 
Aussetzung des Allerheiligsten zu Ehren der schmerzhaften 
Muttergottes 350 Jk 

91. Ebendahin: von Ungenannt ein Vesperale i. W. 
v. 14 Jk. 

92. In den Kirchensond Röthenbach: von Mathäns 
Venns, Uhrenmacher, zu einer Jahrtagsmesse für seine ff 
Eltern Nicolaus Venus und Maria Anna geb. Heimle 
85 A 71 

93. Ebendahin: von einer Ungenannten zu einer Anni- 
versarmesse sür die armen Seelen 100 Jk. 

94. In die Pfarrkirche zu Merdingen: von dortigen 
Bürgern: 1) eine Casula von weißem Seidendamast, 2) eine 
weiße Fahne von Seidendamast; 3) vier Ministrantenröcke 
mit Krägen von Scharlach; 4) ein seidenes Belum mit 
Stickerei, im Gesammtwerth von 577 Jk. 

95. In den Kirchensond Unteralpfen, bezw. in die Pfarr- 
kirche allda von Ungenannten: 1) eine schwarze Stola i. W. 
v. 11 Jk 95 4); 2) drei Gesangbücher i. W. v. 4 Jk. 20 4); 
3) eine Uhr für die Sakristei i. W. v. 6 Jk. 35 4); 4) ein 
Firmungsbuch i. W. v. 2 Jk. 89 4); 5) zwei schwarze Mini- 
strantenröcke i. W. v. 20 Jk.) 6) ein Sammtkragen i. W. 
v. 9 Jk.) 7) ein weißes Cingulum i. W. v. 3 Jk) 8) eine 
Statue des hl. Josef i. W. v. 43 Jk 

96. Ebendahin: von der ff Anna Maria Thoma geb. 
Feldmann und ihren Kindern zu einer Jahrtagsmesse 100 Jk. 

97. In den Kapellenfond zu Hörden, Amts Rastatt: 
von Altbürgermeister Benedikt Lang zu einer Jahrtagsmesse 
für sich und seine verlebten Familienangehörigen einschließlich 
der dem Priester zu bezahlenden Ganggebüyr 133 Jk 

98. In den Kirchensond Schloffau: von Johann Frank 
und seiner ff Ehefrau zu einem jährlichen Engelamt 250 Jk 

99. Ebendahin: von denselben zu eiuem Jahrtagsamt 
für die ff Ehefrau Katharina Frank und nach seinem Tode 
auch für Johann Frank 200 Jk 

100. In die Pfarrkirche daselbst von Ungenannten: 
1) ein Missale Romaimm i. W. v. 26 Jk) 2) ein Belum 
i. W. v. 50 Jk.; 3) eine weiße Casula i. W. v. 90 Jk) 
4) eine schwarze ditto i. W. v. 70 Jk ; 5) eine grüne dto. 
i. W. v. 70 Jk.) 6) eine Versehlaterne i. W. v. 12 Jk) 7) 
ein Altarglöckchen i. W. v. 4 Jk. ; 8) vier Ministrantenröcke 
i. ^ D. 75 

101. In den Kirchensond Andelshofen: von einer unge- 
nannten Person ohne Belastung im Jahre 1874 gestiftet 
40 fl. = 68 J6. 57 4). 

102. Ebendahin: von der ledig ff Theresia Kaltenbach 
von Hippetsweiler, zur Abhaltung einer Anniversarmesse 
50 fl. 85 71 ^ (gestiftet 1874). 
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103. Zur Pfarrpfründe Leipferdingen: von Kaplan Fidel 
Flicker, zur Abhaltung einer Jahrtagsmesse für seine st 
Schwester Agatha Flicker 100 Jb. 

104. Zur Anschaffung eines Oelgemäldes in die Pfarr- 
kirche allda: von Ungenannten 180 Jb. 

105. In den Kirchenfond Bergheim: von Johann Schmid 
von Oberraderach behufs Abhaltung einer Jahrtagsmesse 
100 Jb. 

106. In den St. Jakobskirchenfond zu Pfnllendorf von 
Stadtpfarrer Karlein: a. 1,90 Meter Hochaltarspitzen i. W. 
v. 34 Jb. 20 b. eine Pultdecke t. W. v. 26 Jb. 

107. In den Kirchenfond Hinterzarten: von dem st 
Mathias Ketterer von da zu einem jährlichen Seelenamt 
150 Jb. 

108. In den Kirchenfond Walldürn: von M. Anna Kiefer 
z. Zt. in Würzburg, zu einem Seelenamt für sich, ihre 
Eltern und Verwandte 171 Jb. 43 ^ (gestiftet 1875). 

109. Ebendahin: von dem st Altbürgermeister Felix 
Anton Kiefer, zu einem Seelenamt für sich, seine beiden 
Frauen, Kinder, Eltern, Großeltern und Schwiegereltern, 
sowie sonstige Verwandte 200 Jb. 

110. Ebendahin: von Apollonia Warner, zu einem 
Seelenamt für sich und ihre Familienangehörigen 200 Jb. 

111. In den Anniversarfond Menzenschwand: von Paul 
Kaiser von Menzenschwand-Vorderdorf, zu einer Jährtags- 
mesfe für die st Mathilde Kaiser ledig 100 Jb. 

112. In den Kirchenfond Hofweier: von den vier Töch- 
tern bezw. Erben der Eheleute Blasius Jsenmann Metzger 
und Anna Maria Wörter, zu einer Anniversarmesse für 
ihre Eltern 100 Jb. 

113. In den Kirchenfond Unadingen: von den Kindern 
des st Bernhard Kramer und der Maria geb. Huber zu 
einer Jahrtagsmesse für ihre Eltern 100 Jb. 

114. In den Kirchen- und Pfarrsond Neusatz: von der 
ledigen Helena Kirn, zu einer Jahrtagsmesse 100 Jb. 

115 In den Kirchenfond Edingen: von dem st Martin 
Gärtner zu einer Jahrtagsmesse für sich und feine Ehefrau 
Dorothea geb. Hauck 100 Jb. 

116. In den Kirchenfond zu Horben: von Maria Ritzen- 
thaler geb. Maier, zu einer Jahrtagsmesse für ihre st Eltern 
Johann Maier und Ursula geb. Männer 50 fl. — 85 Jb. 
71 ^ (gestiftet 1872). 

117. In den Kirchenfond Randegg: von Lorenz Brütsch 
von Murbach, zu einer Jahrtagsmesse für Markus Brütsch 
und dessen Ehegattin Theresia geb. Dietrich 100 Jb. 

118. In den Kirchenfond zu Nußbach: 1) von Josef 
Sester und feiner Ehefrau Magdalena geb. Maier von 
Zusenhofen zu einer Glocke 100 fl. = 171 Jb. 43 4^; 2) 
von Georg Schwarz und Agatha Stoll von Zusenhofen, zu 
einer Jahrtagsmesse 50 fl. — 85 Jb. 71 (gestiftet 1864); 
3) von Franziska Bigott geb. Haas von Meisenbühl zu 
einer Jahrtagsmesse 50 fl. — 85 A 71 4% (gestiftet 1867); 
4) von Andreas Seifried und M. Anna Grimmig von 
Zusenhofen zu einer Jahrtagsmesse 50 fl. = 85 A 71 ^ 
(gestiftet 1867); 5) von Josef Grimmig und M. Anna 
Stoll von Zusenhofen zu einer Jahrtagsmesse 50 fl. — 
85 Jb. 71 4) (gestiftet 1865); 6) von Ignaz Birk und 
seiner Ehefrau Franziska geb. Vollmer von Zusenhofen zu 
einer Jahrtagsmesse 50 fl. = 85 A 71 (gestiftet 1870); 
7) von Bernhard Huber von Rohrbach, zu zwei Jahrtags- 
messen 100 fl. — 171 Jb. 43 4 (gestiftet 1870); 8) von 
Josef Müller ledig von Zusenhofen, zu einer Jahrtagsmesse 
50 fl. — 85 A 71 H; 9) von Anton Müller ledig von 
Ibach, zu einem Seelenamt 75 fl. = 128 Jb. 57 % 10) 
von Theresia Gnmpp und Ag. Gumpp von Nesselried, zu 

einer Jahrtagsmesse 50 fl. =85 Jb. 71 ^ (gestiftet 1871); 
11) von Genovefa Konrad von Müllen, zu einem Seelen- 
amt 75 fl. = 128 A 57 ^ (gestiftet 1871); 12) von Anton 
Kaspar und M. Anna Ruf von Nußbach, zu einer Jahr- 
tagsmesse 50 fl. = 85 Jb. 71 4%; 13) von Bernhard und 
Alois Kirn von Nnßbach, zu einer Jahrtagsmesse 85 Jb. 
71 4 (gestiftet 1874); 14) von Maria Anna Müller geb. 
Haas von Meisenbühl, zu einem Seelenamt 128 A 57 ^ 
(gestiftet 1875); 15) von Anton Litsch von Zusenhofen zu 
desgl. 128 Jb. 57 ^ (gestiftet 1876); 16) von Anton Kaspar 
und Barbara geb. Meidinger von Nußbach, zu einer Jahr- 
tagsmesse 85 Jb. 72 4 (gestiftet 1876); 17) von Theresia, 
Wwe. des Peter Walz von Zusenhofen zu desgl. 100 Jb.; 
18) von Josef Kasper von Nußbach zu desgleichen 100 A 

119. In den Kirchenfond Ballenberg von der ledig ver- 
storbenen Rosina Wacker: 1) zu einer Jahrtagsmesse 100 A; 
2) zu einem Traghimmel 85 Jb. 71 H. 

120. In den Kirchenfond Wehr: von Josef Trefzger, 
zu einer Anniversarmesse für feine st Ehefrau Katharina 
geb. Berger 50 fl. — 85 A 71 ^ (gestiftet 1872). 

121. In den Heiligenfond Hohenwarth, Amts Pforz- 
heim: von Bernhard Jäger, zu einem Seelenamt für sich 
und seine st Ehefran Ottilia geb. Kern und seine beiden 
Töchter Adelheid und Maria Elisabeth« 75 fl. = 128 Jb. 
57 ^ (gestiftet 1875). 

122. In den Pfarrpfründefond Wangen: von Roman 
Singer allda, zu einer Jahrtagsmesse für seine st Eltern 
Josef Singer und Ida geb. Hangarter 100 A 

123. In die Kirche zu Hettingenbeuern: von Pfarrer 
Jakob Kore ein Herz-Jesu-Bild mit Goldrahme i. W. v. 7 A 

124. In den Kirchenfond Tanberbischofsheim: von der 

t Agnes Renschein, zu einem jährlichen Engelamt 200 A 
125. Ebendahin: von Heinrich Kohnle Wittwe, Fran- 

ziska geb. Kempf, zu einer jährlichen Seelenmesse für ihre 
t Eltern, ihren st Mann und für sie selbst 100 A 

126. Ebendahin: von Katharina Laumer, zum Zwecke 
der Verschönerung der Pfarrkirche 50 A 

127. In den Kirchenfond Kenzingen von Stefanie Och lner 
von da: a. zu einem Anniversaramt für Ignaz Ochsner und 
dessen Ehefrau Maria Anna geb. Becherer, b. zu einem 
Anniversaramt für Jakob Ochsner und c. zu einer Anni- 
versarmesse für Anna Ochsner, zusammen 514 J. 28 4- 

128. In den Heiligenfond Lauf: von den Erben der 
ledig t Kunigunde Minder behufs Abhaltung einer jähr- 
I#en %. BReffe 100 A 

129. Ebendahin ohne Belastung: von dem ledigen Lorenz 
Zimmer in Amerika durch dessen Bevollmächtigten, Gemein- 
derath Ignaz Zink 171 A 43 ^ nebst 5% Zins vom 
28. März 1876 an, zahlbar von Franz Anton Bäuerle. 

130. Jn^den Heiligenfond Wöschbach: von Franz Karl 
Graf von Sasbach, zu einem Anniversaramt für dessen 
Ehefrau 75 fl. = 128 A 57 H (gestiftet 1874). 

131. In den Kirchenfond Ueberlingen: von der Wittwe 
Maria Anna Auer, zu einer Jahrtagsmesse für ihren st 
Ehemann Jakob Auer und nach ihrem Ableben auch für 
sie 100 Jb. 

132. Inden Kirchenfond der Stadtpfarrkirche in Bruchsal: 
von der st Joseph« Müller geb. Stafflinger 100 fl. = 
171 Jb. 43 ^ zu einem Seelenamt für ihren Ehemann 
Valentin Müller, sie selbst, sowie ihre Tochter Maria 
Philippina (gestiftet 1875). 

133. Ebendahin: zur Renovirung des Mnttergottesaltars 
171 A 43 

134. Ebendahin: von dem st Dekan und Stadtpfarrer 
Schuh, zu einem Seelenamt für ihn 250 Jb. 



25 

135. Ebendahin: ohne weitere Belastung 170 Jk 
136 In den Kirchenfond zu Wilfingen: 1) von Felix 

3 srffr'Ä“? <Ä Ä» 
bon Rrana Sofef ®ietfd)e bon Bolpabingen nnb besten 
Erben zum gleichen Zweck 166 Jk70 3) ü°2inte^1:emf 

flTÎTi Tit'Vi)’.Â"S»ueÆI'fœ »! 

ein Gesangbuch i. W. v. 1 Jk 37 4j 8) dsgl. ein Kelchloffelchen 
i. B. o. 1 A 71 4; 9) bS9l-. t. 
B. b. 2 J6. 40 4; 10) bBgl. eine i. B. b. 
50 4; 11) dsgl. ein Firmungsbuch i. W. v. o Jk 70 4, 
12) bBql. anr SSergolbnng eine» ße^eB 18 A 17 4- 

137 3n bie au Unterbalbad, bon linge; 
nannten: 1) eine Statne beB ^I. Benbelin i. B. b. 51 Jk; 
2) bitte beB St. granaiBtnB'IabennB i. SB. b. 68 Æ; 3) 
dto. der St. Agatha i. W. v. 68 Jk ; 4) dto. der St. 
Barbara i. B. b. 68 Jk.; 5) bto. beB St. SebaftianuB i. 
SB b 68 A ; 6) bto. beB St. Valentin i. $8. b. 51 Jk; 
7)' bto. beB St. ^#061 i. B. b. 85 Jk.; 8) bto. beB St. 
5ofef i B. b. 200 Jk; 9) ein ißnlt i. $8. b. 41 Jk. 

138 8n ben ^eiligenfonb aüba: bon Slnna SRana SRoll 
qeb. ßöMer, m einem 3a^rta0Bamt für i^en (^ernann 
3oief ßöMer, für f# nnb bie eitern Leiber 7o fl. = 
128 Jk 57 4 (gestiftet 1872). 

139. @benbal)in: bon üRargaretlia ^ernnann, gn einet 
Jahrtagsmesfe 85 ß>. 71 4 (gestiftet 1876) 

140. @benba^in: bon (ßliilipp Rlingert, ^oltaelmac^t; 
meiftet a. 3). bon SBretten, au einem Seelenamt für i^i, 
feine Eltern und Geschwister 75 fl. — 128 Jk 57 4 (ge- 
stiftet im Jahr 1869). 

141. @benbal|in: bon ßlara ßreitag geb. ^t#, %u 
einem ^a^tagBamt flit fi^^ nnb i^en @^emann Snbmig 
Freitag 200 Jk 

142 @66^0^11: bon ^omaB federt, @n einem Sngel; 
amt für feine Seester Stnnigunbe Bedert nnb beten 
eitern Gattin federt nnb Barbara geb. ßemmert 250 Jk 

143. 3n ben ßeiligenfonb OenBba^^, *u gmei ^a^; 
taqBmeffen, eine für i^ten f #emann SlnbtenB Ott nnb 
nach ihrem Bobe au^ für bie Stifterin mna Slnna geb. 
Schindler, bie andere für Bernhard Ott und Magdalena 
Ott, beibe lebig beworbenen ßinber bet Stifterin, &ufam= 

^"l44 gn ben ^àr^^enfonb Suttingen: bon Beber @0^ 
@^0^, &n einer 3abr*eitmeffe für f# nnb feine f 
fron Slgat^a geb. Biebertel)r 100 Jk. 

145. In den Kirchenfond Gurtweil: 1) von Franziska 
Straubhar, zur Abhaltung einer stillen Jahrtagsmesfe für 
fidi nnb einer solchen für bie f ®enobefa grommliera geb 
Straubhar je 50 st. — 100 st. oder 171 Jk. 43 4> 2) 
von Leonhard Sutter von Jndlekofen, zu einer Jahrtags- 
meffe für stet) nnb feine #efrau 100 Jk.; 3) bon ßribolm 
Bartholomä nnb dessen Ehefrau Magdalena geb. Fromm- 
hera, mr 915^1^110 ameier 3a^rtagBmeffen für # 200 

146. In den Kirchenfond Neudenau: von Magdalena 
Roos zu einer Anniversarmeffe für die f Genvvefa Roos 
nnb aRagbalena nnb Ottilie nn^ beten Slbleben 100 Jk. 

147. In den Rofenkranzbruderschaftsfond zu Schwerzen: 
von dem t Johann Germann von Horheim, als Beitrag 
%nr ßrbanung einer ßapelle ans bem (BotteBader in Scfimer; 
zen 342 Jk 86 4- , , 

148. 3n ben ßirdienfonb ;n @er^^B^elm: bon bem t 
Pfarrer Philipp Gärtner ohne Belastung 5079 Jk 32 4- 

149. Ebendahin: von demselben zur Abhaltung eines 
iäMid)en GngelamteB für ben (Stifter 250 Jk 

150. In ben Baufond daselbst: von demselben Stifter 
gut (Restauration bet Slltäre in bet hon (Be^B: 
heim 600 Jk 

151. 3n ben @#6^010 ßebbeBl)eim: bon ber f 
bara Kettner zu einem Seelenamt 75 fl. — 128 Jk 57 4 

^lo2* c^beii ßfrclienfonb ^nnfel: bongRartin (3#^ 
zu einer Anniversarmeffe für feine f Eltern Joseph Schmid 
und Maria Anna geb. Huber 100 Jk 

153. In den Kirchenfond Horn: von Ungenannten zur 
Wiederherstellung der Kirchenfahnen und der Altäre und zur 
9[nf^^affnng &meier Greben&ttf^^e nnb eine» Ben^^tertlf^^eB 
133 J6. 60 4. ^ . 

154 In den Kirchenfond Bohüngen: von Antoma Ried- 
linger in BieB^l) &n einem 3al,rtage für fi^^ selbst 100 Jk 

155. In den Kirchenfond Dittwar: von Theresia Ge- 
nobefa ^nifel )n einer aa^tagBrneffe 50 fl. = 85 Jk 
71 4 (gestiftet 1872). . , 

156. In die Pfarrkirche zu Dittwar: 1. von dem f 
Rrana Slnton Sdjmitt eine Statne bet SRnttergotteB bon 
Mob, bnnmBairt i. B. b. 300 Jk, 2. bon Ungenannt eine 
Statne des hl. Laurentius von Holz, ganz vergoldet i. W. 
b. 175 Jk, 3. von dem f Anton Holler ein Altarteppich 
i. B. b. 60 Jk, 4. bon Ungenannt ein Osterlamm ans ben 
Tabernakel, mit Nimbus i. B. v. 65 Jk 

157. In den Münsterpfarrfond in Constanz: von Psar- 
rer ^ann %aftift Steiger bon Borblingen a« 1^:' 
lichen Seelenamt 171 Jk 43 4- , „ „ , 

158. Sßon bemfelben: a^t SlnBbefferung ber Stapelten nnb 
bereu (Bemälbc in ber ^nfterfirchc an ßonftana 85 Jk 71 4. 

159. In den Münsterkirchenfond ebendaselbst: von Eu- 
fabetl)a Collier in Gonftana aur %b^altnng einer Änniber* 
farmesse 85 A 72 4- 0 

160. 3n ben ßird)enfonb 9lIlenBba^^: bon SlloiB gern; 
brod, Zimmermann zu einer Jahrtagsmesfe j^it Seelen- 
vesper sür sich und seine Ehefrau Josepha geb. Kellmaier 
150 Jk 

161. In die Pfarrkirche zu Degernau: von Wob Kap- 
veler von Untereggingen : ein Missale Romanum mit Propr. 
Nov Frib. i. B. v. 32 Jk, 2. ein Missale Defunctorum 
i. B. b. 14 Jb. ^ c 

162. In den Kirchenfond allda: von Demselben ohne 
Belastung — 14 Jk 

163 3n bie ^farrïir^^e au Begernan, beam, ben Äir» 
(henfonb bafelbft: bon berf^iebenen Ungenannten me^ere 
Gnltqeqenftänbe, mornnter brei nene ^e#gemänber, ein 
neue» $lubiale, eine Silbe, ein Sarrod, amei Slltartüdier, 
zusammen i. B. v. 554 Jk.' 

164. 3n bie ^farrfir^^e a" ßü&brnnn: F bon Bittme 
Sibter und deren Schwester Apollonia Rösner 14 in 
Oel gemalte StationBbilber i. B. b. 7W J^., 2. bon ber* 
schiedenen Pfarrangehörigen eine Albe i. B. 0. 42 Jk 

165. In den Kapellenfond Giersberg zu Kirchzarten 
bon Siqmnnb Äaller oon iBöl)renbad) 42 J6. 86 4. 

166. 3n bie Äapeüe au (BterBberg: bon berfc^lebenen 
fßerfonen aur 9lnfd)affnng bon 6 9[^tar^enc^tern 82 Jk 28 4. 

167. 3n ben ^ir^^enfonb a« S^^meraen: bon ^ol;ann 
(Bromann in #orl)eim be^tfB ^b^altnng a«eier Slnnioer» 
farmeffen 171 A 43 4 (gestiftet im ^r 1874). 

168 In den Kirchenfond Pfaffenweller: von der Wittwe 
Golnmba geb. Bierenbad) au einem Seelenamt für il)ren 
t Gl)emann SRi^ael #anri 200 J6. 

169. In den Kirchenfond Reichenbach, Amts Lahr: von 
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Georg Löffler in Seelbach und Magdalena geb. Beck in 
Reichenbach zu einer Anniversarmesse für die ++ Luise, 
Sophie und Elisabetha Löffler 100 A 

170. In den Kirchenfond, bezw. die Pfarrkirche zu St. 
Georgen: 1. von der fl Sophie geb. Hanser in Freiburg 
zu einer hl. Messe für ihren Ehemann Heinrich Burkardt, 
für sich und ihre Eltern Konrad Hanser und Theresia geb. 
Ehret 50 ff. — 85 A 71 ^, 2. von Barbara Koch zur 
Verschönerung der Kirche 100 fl. — 171 A 43 H, 3. von 
derselben zu einer hl. Messe für sich selbst, ihre Eltern 
und Geschwister 50 fl. — 85 A 71 4. von Schmied- 
meister Bertholt, Ehret, Gastwirth zum Paradies zu einem 
jährlichen Seelenamt für seinen fl Schwiegervater Hermann 
Schütterer, Waisenrichter und nach Ableben auch für dessen 
Ehefrau Katharina geb. Ehret 75 fl. = 128 A 57 H, 
5. von den Söhnen des fl Thierarztes Joseph Benedict 
Ehret und der fl Eleonora geb. Schütterer zu einem jähr- 
lichen Seelenamte für die fl Eltern 100 fl. = 171 A 43 /$, 
6. von Anselm Tritschler zu der schon im Jahr 1868 ge- 
machten Stiftung weitere 50 fl. — 85 A 71 H, damit 
jährlich ein Seelenamt gehalten werde für seine fl Ehefrau 
Juditha geb. Schubnell und nach dem Ableben auch für 
ihn selbst, sowie seine 2 Geschwister Maria und Anton 
Tritschler, 7. von Ungenannten, zur Ausschmückung und 
Verschönerung der Pfarrkirche, des Muttergottesaltarbildes 
und des Ritter St. Georg - Altarbildes zusammen 1033 A 
6 -H, 8. von Herrn Stadtpsarrer Hadrian Neugart: a. ein 
Festgmeßgewand, b.. eine gestickte Albe, zusammen i. W. v. 
2l0 A 63 9. von Geschwister K.... von Wendlingen 
ein neuer hl. Kreuzweg von Hofmaler Dürr von Freiburg 
i. W. v. 750 fl., Vergolder Reichenstein hiezu Arbeiten i. 
W. v. 67 fl. 12 kr., Umfassungsmalerei und Schreiner- 
arbeiten i. W. v. 57 fl. 24 kr. zusammen 874 fl. 36 kr. 
ober 1499 A 32 

171. In den Kapellenfond Oberalpfen bei Waldkirch: 
von Ambros Lebers Ehefrau und bezw. Lambert Leber zu 
einer Anniversarmesse in der Kapelle zu Oberalpfen für 
den fl Ambros Leber 128 A 57 H. 

172. In den Kirchenfond Lauda: von der fl Elisabetha 
Nahm geb. Beck zur Abhaltung zweier Anniversarämter in 
der Marienkapelle in Lauda für die Stifterin 400 A 

173. In den Anniversarfond zu St. Blasien: zu einer 
Anniversarmesse für die fl Nothbnrga Wasmer und Franz 
Joseph Wasmer 100 A 

174. In die Pfarrkirche zu Untergrombach von Unge- 
nannten: 1. ein neues Meßbuch i. W. v. 50 A, 2. ein 
Missale defunctorum i. W. v. 6 A, 3. drei Altartücher 
mit Spiken à 6 A i. SB. ü. 18 A, 4. leinene 
Handtücher zus. i. W. v. 8 A, 5. zwei Altarschellen zus. 
i. W. v. 2 A 80 ^, 6. ein Paar Meßkännchen mit Teller 
i. W. v. 36 A, 7. ein Chorrock und 6 Ministranten- 
hemdchen i. W. v. 21 A, 8. ein Crucifix in die Sacristei 
i. W. v. 4 A, 9. ein neuer Sacristeikasten i. W. v. 50 A 

175. In die St. Michaelskirche ebendaselbst von Un- 
genannten: 1. sechs silberne Altarlenchter zusammen i. W. 
v. 108 A, 2. eine neue Patene und Kelchlöffelchen i. W. 
v. 65 A, 3. ein Choralbuch i. W. v. 10 A, 4. ein Ri- 
tuale i. W. v. 7 A 70 5. eine Ewiglichtlampe i. W. 
v. 70 A 

176. In den Kirchenfond Niederwasser: von Maria 
Luise Lauser, unter Vormundschaft des Laver Kaltenbach, 
zu einem jährlichen Seelenamt für die fl Eheleute Anton 
Lauser und Theresia gcb. Kaltenbach 200 A 

177. In den Kirchenfond Kenzingen: von der fl Frie- 

derike Weber von da, für jährliche Abhaltung eines Seelen- 
amtes für die Stifterin und ihre Eltern 200 A 

178. Ebendahin: von derselben behufs Verwendung in 
der Pfarrkirche zu Kenzingen 50 A 

179. In den Pfarrpfründefond Arien: von der fl Eli- 
sabetha Brecht behufs Abhaltung zweier Anniversarmessen 
für die Stifterin und deren nächste Verwandte 171 A 43 Ä. 

180. In der Kirchenfond Böhringen: von Maria Anna 
Riedlinger geb. Winter für Abhaltung einer Jahrtagsmesse 
für ihren fl Ehemann Martin Riedlinger von Gundholzen 
und für ihre Kinder 100 A 

181. In den Kirchenfond Vöhrenbach: von Fidel Hirt 
Wittwe, Johanna geb. Schmitt zu einer Anniversarmesse 
für ihren fl Ehemann 50 fl. = 85 A 71 H, (gestiftet 1874). 

182. Ebendahin: von Bernhard Merz zu einer Anni- 
versarmesse für seine fl Schwiegereltern Georg Scherzinqer 
und Franziska geb. Heine 100 A 

183. In die Kirche zu Götzingen: von Ungenannt eine 
Statue des hl. Joseph i. W. v. 220 A 

184. In dieselbe: von Joh. Michael Bechtold zwei La- 
ternen zur Begleitung des Allerheiligsten bei Prozessionen 
i. W. v. 100 A 

185. In den Kapellenfond zu Schlechtnau — Amts 
Schönau — von einer Ungenannten: 3 fl. — 5 A 14 ^ 
behufs Anschaffung eines Kranzes um das Muttergottesbild. 

186. In die Kapelle zu Bietigheim: von Rebstockwirth 
Leopold Augenstein allda eine Statue des hl. Joseph i. W. 
v. 120 A 

187. In die Pfarrkirche allda: 1. von Benedict Essig 
eine aus Holz geschnitzte Statue „die Auferstehung Christi" 
i. W. v. 337 A, 2. von Johannes Matz eine Statue des 
hl. Joseph i. W. v. 300 A, 3. von Verschiedenen, durch 
freiwillige Beiträge, ein Posaunen-Engel aus Holz ge- 
schnitzt auf den Kanzelsockel i. W. v. 154 A 

188. In den Heiligenfond Seelbach — Amt Lahr — 
von Christian Himmelsbach zu einem jährlichen Seelenamt 
für seine fl Eltern Mathias Himmelsbach und Theresia geb. 
Faißt, sowie für seine fl Schwester Crescentia Himmelsbach 
200 A 

189. In den Heiligenfond Ubstadt: von Sebastian 
Beyerle Wittwe, zur Haltung eines Jahrtages in colore 
für Johann Kardon und dessen Ehefrau Maria Magda- 
lena geb. Koch 75 fl. — 128 A 57 ^ (gestiftet 1874). 

190. In den Kirchenfond Leutershausen: von Wittwe 
Barbara Gunst zu einem Seelenamt für ihren fl Sohn 
Wilhelm Gunst, ledig 200 A 

191. Ebendahin: von Barbara Gunst, ledig zu einem 
Seelenamt für ihre fl Mutter Katharina Barbara Gunst 
Wtwe. geb. Pfisterer und deren fl Kinder 200 A 

192. Ebendahin, bezw. in die Pfarrkirche Leutershausen: 
1. von Spitalverwalter Lochbühler ein Kronleuchter von 
Blech i. W. v. 50 A, 2. von verschiedenen Frauen ein 
weißes Meßgewand i. W. v. 150 A, 3. ebenso eine blaue 
Mariensahne i. W. v. 200 A, 4. von verschiedenen Män- 
nern eine Herz-Jesu-Fahne i. W. v. 60 A, 5. von Frau 
Gräfin E. v. Wiser ein rothsammtenes Meßgewand i. W. 
ü. 200 A, 6. von Hochderselben ferner ein festtägliches 
Missale i. W. v. 20 A, 7. von Hochderselben Töchter ein 
Missale defunctorum i. W. v. 5 A, 8. von Frauen und 
Jungfrauen eine Marienstatue i. W. v. 80 A, 9. von Ver- 
schiedenen drei kleine Kanonen zum Gebrauche bei kirchlichen 
Festen i. W. v. 60 A, 10. von Ungenannten drei Canon- 
tafeln i. W. v. 10 A 

193. Zur Frauenpflege Maria Schray in Pfnllendorf: 
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von einer Ungenannten behufs Restauration des Altars in 
der Gottesackerkapelle daselbst 171 Jk. 43 

194. In den Heiligenfond zu Oberwittstadt: 1. ein 
weißseidenes gesticktes Velum von einem Ungenannten i. 
W. v. 145 Jk 71 4, 2. ein weißseidenes gesticktes Meß- 
gewand desgl. i. W. v. 193 Jk. 79 4 ' 3. von Maria 
Zorn von Vilchband ein Betstuhl von Eichenholz i. W. v. 
20 Jk., 4. von Jakob Weber von Oberwittstadt ein Kron- 
leuchter mit Ewiglicht i. W. v. 163 Jk 

195. In den Kirchensond Pfaffenweiler: von Joseph 
Haun von Oehlinsweiler zu einer Jahrtagsmesse für sich 
und seine j Ehefrau Rosa geb. Gutgsell 100 Jk 

196. In die Pfarrkirche zu Thiergarten: 1. von Laver 
Busam Eheleuten ein linnener Chorrock i. W. v. 18 Jk, 
2. von Bürgermeister Walz ein Paar Altarblumenstöcke i. 
W. v. 16 Jk, 3. von dem f Priester Berth old Knörr in 
Mannheim ein versilbertes Versehkreuz i. W. v. 30 Jk, 
4. von Bürgermeister G. Müller in Ringelbach 2 Stangen- 
laternen zum Tragen bei der Frohnleichnamsprozession i. 
W. v. 20 Jk, 5. von verschiedenen Pfarrangehörigen eine 
weiße Fest-Cafula i. W. V. 130 Jk., ein Missale romamim 
i. W. v. 36 Jk, ein Missale defünctorum i. W. v. 6 Jk., 
ein Benedictionale romamim i. W. V. 3 1. 80 ^, 6. 
von den Matthäus Huber'schen Erben ein in Oel gemalter 
Kreuzweg (14 Stationen)^ i. W. v. 841 Jk. 30 4» 7. von 
den Joseph Kohler'schen Eheleuten ein linnenes Altartuch i. 
W. v. 10 Jk., 8. von den Anton Huber'schen Eheleuten 
eine leinene Albe i. W. v. 25 Jk. 71 4- 

197. In den Kirchenfond Bethenbrunn: von Pfarrer 
Eduard Müller allda als Zustiftung zu der von Pfarrer 
Mathäus Rebholz im Jahr 1876 gestifteten Summe von 
150 Jk. für Besoldung der Kirchensänger, Kreuz- und 
Fahnenträger, sowie des Blasbalgziehers weitere 50 Jk. 

198. In den Kirchenfond Mudau: von dem st Michael 
Münch von Langeuelz zu einer jährlichen Seelenmesse 100 Jk. 

199. In den Heiligeufond Grünsfeldhausen: von Kuni- 
gunde Glock geb. Besä), Wittwe des Landwirths Peter 
Glock zur Abhaltung eines Engelamtes für sich und ihre st 
Familienangehörigen 285 Jk. 

200. In den Kirchenfond Amoltern: von Aloys Trox- 
ler Wittwe, Maria Anna geb. Held, zur Abhaltung eines 
Seelenamtes 75 fl. — 128 Jk. 57 4- 

201. In den Heiligenfond Jöhliugen: von Joseph 
Sprißler zu einem jährlichen Seelenamt für seine st Eltern 
Lukas Sprißler und Katharina geb. Züngele 230 Jk., wobei 
nach dem Seelenamt an Arme, welche demselben beiwohnen 
und beten, Brod aus den Zinsen von 30 Jk. ausgetheilt 
werden soll. 

202. In den Heiligenfond Altschweier: zu einem Seelen- 
amt für die st Eheleute Bernhard Fauth und Maria Attala 
geb. Seiterich, von deren Erben 200 Jk. 

203. In den Kirchenfond Hambrücken: vor der st Eva 
Katharina Misch zu einer jährlichen Seelenmesse 100 Jk. 

204. In den Kirchensond Neuhausen, A. Villingen: 
von dem st Pfarrer Adrian Neugart behufs Abhaltung 
einer Anniversarmesse 342 Jk. 86 4- 

205. In den Unionsfond Bonndorf: von Karolina 
Maier von Aeule zu einer jährlichen Seelenmesse in der 
ßapeße aüba 85 J6. 71 4. 

206. In den Kirchenfond Zell i. W. : von Theresia 
Berger zu enter Jahrtagsmesse für ihren st Vater Franz 
Joseph Berger von Adelsberg 100 Jk. 

207. Ebendahin: von Theresia Lederer Wittwe geb. 
Berger zu einem Jahrtagsamt für ihren st Ehemann Johannes 
Lederer von Adelsberg 200 Jk. 

208. In den Kirchenfond Pfaffenweiler: von den Kin- 
dern des st Bernhard Münch zu einer Anniversarmesse für 
ihre st Eltern 100 Jk. 

209. Ebendahin, bezw. in die Pfarrkirche daselbst: von 
den Erben des Albert Mahler ein Oelgemälde mit Gold- 
rahmen i. W. v. 26 Jk. 

210. In den Kirchenfond Ilvesheim: von Eva Katha- 
rina Sommer geb. Keil zu einem Anniversarseelenamt für 
sich und ihren st Ehemann Friedrich Sommer 200 Jk. 

211. Ebendahin: von derselben zu einer Anniversar- 
messe für ihre beiden Töchter Rosa und Maria, nach deren 
Ableben 100 Jk 

212. In die Pfarrkirche zu Espasingen, bezw. in den 
Kirchenfond allda: 1. für das Fassen und Vergolden von 
2 Reliquientafeln a. von Pfarrer Schroff in Kippeuhausen 
20 Jk., b. von Pfarrverweser Feederle 21 Jk. 14 4, 2. für 
vier rothe Ministrantenröcke von Mitgliedern des lebendigen 
Rosenkranzes und andern Ungenannten 22 Jk. 19 4 < 3. 
Ebenso ferner zu einem Altarteppich 43 Jk. 55 Js, 4. zu 
einem schwarzen Schleier um das Cruzifix am Charfreitag 
6 Jk., 5. zu neuen Goldrahmen und Gläsern für sechs 
Canon-Tafeln 7 Jk. 74 4, 6. zu einem vergoldeten Cruci- 
fix auf den Hochaltar 9 Jk. 30 4» 7. zu einem neuen 
großen Cruzifix bei Prozessionen 39 Jk. 85 4' 8. durch 
Stiftungsverwalter Edelmann ein Missale Romamim von 
dem st Pfarrverweser Adam Henneka i. W. v. 20 Jk., 9. 
von Freifrau Sophia von Bodmann ein neues rothes 
Meßgewand i. W. v. 50 Jk., 10 von Freifrau Mathilde 
von Bodmann ein schwarzes Meßgewand mit gesticktem 
Kreuz i. W. v. 90 Jk., 11. von einer Ungenannten eine 
Schutzengel-Statue i. W. v. 134 Jk 65 Is, 12. von Unge- 
nannten drei Unteraltartücher i W. v. 3 Jk. 10 4' 13. 
von Bénéficiât Schober in Constanz a. eine Doppelstola i. 
W. v. 6 Jk., b. ein Meßgewand i. W. v. 12 Jk. 

213. In den Kirchensond allda: von Johann Baptist 
Senger zu einer Jahrtagsmesse für Maria Anna Senger 
geb. Jerg, ihren ersten Ehemann Anton Bader und ein- 
stens auch für sich 100 Jk. 

214. In den Baufond allda: zur Reparatur und Er- 
gänzung des Tabernakels: a. von Creszens Bauknecht 
154 Jk. 29 4' b. von Baufondsrechner Adam Bauknecht 
85 Jk 71 4, c- von Freifrau von Bodmann 34 Jk. 29 4' 
d. von Freiherrn von Bodmann 16 Jk., e. von Adam 
Renner 34 Jk. 29 4' f. von Pfarrverweser Feederle zur 
Ergänzung des Fehlenden 11 Jk 86 4- 

215. In den Kirchensond Kenzingen: von der st Maria 
Anna geb. Dörenbacher, Wittwe des gewesenen Notars 
Franz Joseph Freyler zu einem jährlichen Seelenamt für 
sie und ihren st Ehemann 2üO Jk. 

216. In den Kirchensond Appenweier: von Psarrver- 
weser Geiger 44 Jk. mit der Bestimmung, die Zinsen 
hieraus zur Aufbesserung der Anniversargebühren für den 
Priester zu verwenden. 

217. In die Pfarrkirche zu Steinmauern: von Unge- 
nannten ein rothseidenes Meßgewand i. W. v. 102 Jk. 
86 4- ein Cingulum i. W. v. 2 Jk. 57 4- 

218. In den Kirchenfond zu Buchheim: von dem st 
Pfarrer Adrian Neugart zu einer Anniversarmesfe 171 Jk. 
43 4. 

219. In den kath. Kirchenbaufond in Asbach, A. Mos- 
bach von verschiedenen Wohlthätern: im Jahr 1875 
1550 J,. 38 4, tm 3# 1876 1738 J,. 99 4, im 3# 
1877 678 Jk. 13 4- zusammen 3967 Jk. 50 4- 

220. In den Kirchenfond Weiher, A. Offenburg: von 
dem ledig st Heinrich Lurk zu zwei Anniversarmessen und 
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zwar a. zu einer solchen für Heinrich Lurk ledig und für 
Karl Joseph Gaß ledig 100 A, b. zu einer weitern für 
seine Eltern Lorenz Lnrk und Aurelia geb. Gaß 100 A 

221. In den Kirchenfond Obrigheim: von Pfarrver- 
weser Aletzger in Heckfeld zu einem jährlichen Seelenamt 
für den in Roth f Geistlichen Räth und Pfarrer Johann 
Joseph Aletzger 200 A 

222. In den Kirchenfond Gerichtstetten: von dem si 
Altbürgermeister Georg Michael Seitz und dessen Ehefrau 
Franziska geb. Seitz zur Abhaltung eines jährlichen Engel- 
und Seelenamtes 450 A 

223. In den Kirchenfond Gamburg: von der si Fran- 
ziska Köth ledig zu einer jährlichen Seelenmesse für sich, 
ihre f Eltern und Geschwister 100 ß>. 

224. In den St. Ursnla-Kapellenfond zu St. Peter: 
von Plazidus Rombach zu einer Anniversarmesse für seine 
t Ehefrau Katharina Schuler und seine si nächsten Anver- 
wandten 100 A 

225. In den Kirchenfond Rothenfels: von Egidius 
Steiner Wittwe (schon im Jahr 1861 gestiftet) zu einer 
Anniversarmesse für ihren Ehemann 36 fl. = 61 A 71 ^ 
und Zustiftung von derselben (unterm 2. August 1874 
weitere 66 A 86 4^), damit künftig statt der Messe ein 
Seelenamt für ihren si Ehemann und nach ihrem Tode 
eauch für sie abgehalten werden soll. 

226. In die Pfarrkirche allda von Ungenannten: 1. 
ein neues hl. Grab i. W. v. 514 A 29 4), 2. eine Ewig- 
lichtlampe i. W. v. 41 A 14 .v), 3. ein Priester-Chorrock 
i. W. v. 12 A, 4. vier Altarvorhänge von Rips i. W. v. 
30 A 86 5. gmei bmatntige bergo^bete2eu^^^er i. SB. 
v. 17 A 14 3~(, 6. ein Altarteppich i. W. v. 100 A 7. 
ein Missale Romanum i. W. v. 42 A, 8. ein Missale 
defunctorum i. W. v. 5 A 80 4^. 

227. In den Kirchenfond Dornberg: von Joseph 
Anton Bundschuh ledig zur Abhaltung von jährlich zwei 
Engelämtern für ihn und seine Freunde (Verwandte) 588 A 

228. In den Heiligenfond Wiesenthal: von Stefan 
Schweikart Wittwe zu einem Engelamt für ihren si Ehe- 
mann Stefan Schweikart, für Ignaz Knebel, seine Ehefrau 
Maria Eva Sälzler, für Johann Adam Schweikart und 
seine Ehefrau Barbara Wittmer und nach ihrem Ableben 
auch für die Stifterin Karolina Schweikart selbst 250 A 

229. In den Kirchenfond Wyhlen: von Ludwig August 
Philipp von Röhrberg zu einer Anniversarmesse für seine 
si Ehefrau Maria Antonia geb. Braun 100 A 

230. In den Kirchenfond Untergrombach: von Ge- 
meinderath Fink zu einem Seelenamt für den si Pfarrer 
und Geistlichen Rath Ignaz Kling und dessen Schwester 
Emerentia Kling 200 A 

231. In den Anniversarfond St. Trudpert: von Elisa- 
betha Wiesler von Stohren zu einer Jahrtagsmesse 100 A 

232. In den Heiligenfond Malsch, A. Ettlingen: von 
den Eheleuten Peter Kunz und Maria Eva geb. Speck zu einem 
Seelenamt für ihre Eltern und nach ihrem Ableben auch 
für die Stifter selbst 200 A 

233. In die Pfarrkirche zu Kluftern: vom Pfarrer 
Konrad Schefold und dessen Schwester Theresia Schefold 
allda ein festtägliches Missale i. W. v. 50 A 

234. In den Anniversarfond zu Unteribach: von Felix 
Behringer allda zu einer Jahrtagsmesse 100 A 

235. In den kath. Pfarrpfründefond zu Urnau: von 
dem si Johann Georg Bauer, Johann und Erescentia Renn 
für Abhaltung dreier hl. Messen zusammen 300 A 

236. In die Pfarrkirche zu Achern: aus dem Mutter- 

hause der barmherzigen Schwestern in Freiburg ein fest- 
tägliches Meßgewand i. W. v. 110 A 

237. In den Kapellenfond zu Unterschwandorf: von 
Raphael Auer allda zu einer Jahrtagsmesse für seine si 
Ehefrau Theresia geb. Fischer und nach seinem Tode auch 
für M selbst 120 A 

238. In den Kirchenfond Aichen: von der si Liberata 
Kaiser von Allmuth zur Abhaltung einer Anniversarmesse 
48 A, deren Zinsen admassirt werden sollen, bis das 
Stiftnngskapital auf den Betrag von 85 A 71 H ange- 
wachsen ist. 

239. In die Pfarrkirche zu Grüningen, bezw. in den 
dasigen Kirchenfond: 1. von Stadtpfarrer Simon in Walds- 
hut ein Meßkelch i. W. v. 200 A mit der Auflage, daß 
für den Stifter und seine Familie alljährlich eine Anniver- 
sarmesse abzuhalten ist; 2. vom Franenverein zu Grü- 
ningen zur Anschaffung eines Belums 60 A 71 

240. In den Kirchenfond Höllstein, bezw. zur Pfarr- 
kirche allda: von dem si Dekan Franz in Schliengen ein 
Festchorrock i. W. v. 51 A 53 ^ (gestiftet im Jahr 1873). 

241. In den Kirchenfond Dittwar: von einem Unge- 
nannten behufs Abhaltung einer Jahrtagsmesse 85 A 71 

242. Ebendahin: von Theresia und Genovefa Honikel 
von Dittwar zur Anschaffung von Kirchenparamenten 
85 A 71 /$. 

243. In den Kirchenfond Pfaffenweiler, A. Staufen: 
von Columba Luhr Wittwe allda zu einem jährlichen 
Seelenamt für die sisi Lorenz Luhr, Luitgarde Luhr und 
Sohn Lorenz 200 A 

244. In die Pfarrkirche Wyhlen: von Ungenannten 
ein Missale Romanum i. W. V. 36 A 

245. In den Kapellenfond zu Niederschwörstadt: von 
Fridolin Kesers Erben behufs Abhaltung einer jährlichen 
Seelenmesse 85 A 71 H. 

246. Ebendahin: von Laver Müller ledig zum gleichen 
Zweck 85 A 71 H. 

247. In den St. Martinskirchenfond Endingen: von 
zwei Ungenannten 100 A, deren jährliche Zinsen dem 
Organisten der St. Martinskirche zugewendet werden sollen. 

248. In den Kirchenfond Ballrechten: von Wittwe 
Franziska Gutmann, zu einer Jahrtagsmesse für ihren si 
Ehemann Josef Anton Möllinger 100 A 

249. In die Pfarrkirche ebendaselbst: von verschiedenen 
Pfarrangehörigen, ein weißes festtägliches Meßgewand mit 
Zugehör i. W. v. 90 A 

250. In den Heiligenfond Oensbach: von Thekla Hodapp 
Wittwe, zu einem jährlichen Seelenamt für ihren si Ehe- 
mann Michael Herr, ihren si Sohn Karl Herr und nach 
ihrem Tode auch für sich selbst 200 A 

251. In die Gottesackerkapelle zu Oberkirch: von dem 
si Stadtpfarrer Wirnser ein Priestertalar. 

252. In den Filialkirchenfond zu Norsingen: von der 
si Karolina Lang allda, behufs Abhaltung dreier Anniver- 
sarseelenämter für sie und ihre Eltern 600 A 

253. In den Frauenpflegefond Maria Schray zu Pfullen- 
dorf: von dem si Mathias Weißhanpt allda 171 A 43 H 
ohne stiftungsgemäße Belastung. 

254. In die Filialkirche zu Wagenschwend von Unge- 
nannten: 1) eine vergoldete gothische Monstranz zur Fas- 
sung eines Kreuzpartikels i W. v. 57 A 50 Is; 2) zwei 
rothe Ministrantenröcke i. W. v. 13 A 30 3) ein 
Taufgeschirr von Neusilber i W. v. 40 A 

255. Ju den Kirchenfond Rauenberg: von Franz Becker, 
zu einer Jahrtagsmesse für den ledig verstorbenen Sessel- 
macher Leonhard .Kloe und dessen gleichfalls verstorbene 



Eltern Wendelin Kloe, Steinhauer und Juliana geb. Stier 
100 Jk. 

256. In den Kirchenfond Sasbach: von Magdalena 
Bitsch, zu einer Anniversarmesse 100 Jk. 

257. In den Kirchenfond Dogern: von Josef Widmer 
zu einer Anniversarmesse sur seine f Ehefrau Magdalena 
geb. Oberle und nach seinem Tode auch für sich 100 Jk. 

258. Ebendahin: von dem si Pfarrer Josef-Heinrich 
Buol, zu einem jährlichen Seelenamt 171 Jk. 42 H (ge- 
stiftet im Jahr 1875.) 

259. In die Kirche zu Dogern: von Josef Flum von 
Buch, ein weißes Meßgewand i. W. v. 205 Jk. 

260. In den Bausond Oberweier: von Wittwe Ottilie 
Roth geb. Kalt behufs Anschaffung gemalter Chorfenster 
in die neue Kirche 600 Jk. 

261. In die Pfarrkirche zu Daxlanden von Ungenann- 
ten: 1) eine blaue Seidenfahne i. W. v. 160 Jk ; 2) ein 
Ciboriums-Velum i. W. v. 54 Jk-, 3) eine Statue der Him- 
melskönigin i. W. v. 129 Jk-, 4) gleichfalls des hl. Valen- 
tinus i. W. v. 129 Jk-, 5) gleichfalls des hl. Franziskus von 
Assisi i. W. v. 173 Jk-, 6) eine Herz-Jesn-Statne i. W. v. 
122 Jk ; 7) ein Glasschrauk für die «statue des hl. Fran- 
ziskus von Assisi i. W. v. 113 ,A ; 8) ein Glasschrank für 
die Herz-Jesn-Statne i. W. v. 65 Jk 

262. In den Heiligenfond zu Daxlanden: von Maria 
Anna Dannenmaier, zur Abhaltung eines Jahrtagsamts 
für sich, ihre Eltern Bernhard Dannenmaier und Elsiabetha 
geb. Hauer, mit .Einschluß ihrer Geschwister und Ange- 
hörigen 200 Jk. 

263. In die Filialktrche zu Zimmern, A. Adelsheim: 
1) eine Statue des hl. Aloysius mit Hängpostament von 
Ungenannten i. W. v. 162 Jk 86 2) ebenso eine Statue 
der schmerzhaften Muttergottes i. W. v. 100 Jk- 3) von 
Gemeindeangehörigen für Vergoldung der kleinen Monstranz 
und ein Kelchfutteral i. W. v. 36 Jk; 4) von denselben 
für eine Schnur mit Quasten an die Ewiglichtlampe i. W. 
v. 5 jk 90 5) von denselben für ein Paar rothe 
Ministrantenröcke mit Krägen i. W. v. 27 Æ 83 

264. In den Kirchenfond Schwerzen: von Johann 
Gromann von Horheim 342 Jk. 86 

265. In den Probst Birsner'schen Pfarrkirchenfond zu 
Waldkirch, von der ledigen f Rosina Edle von Sinsbach: 
1) zu einer Anniversarmesse für die Stifterin, deren Eltern 
und Geschwister 100 Jk; 2) zu einer Vigil 50 Jk; 3) zu 
einer Anniversarmesfe für Johann Eble's Familie 100 Jk 

266. In die Stadtkapelle allda, von derselben Stifterin 
zur Verschönerung und Anschaffung von Paramenten 
857 J6. 14 

267. In den Kirchenfond Neusatz: von dem f Stadt- 
pfarrer Atoys Schuh in Bruchsal, zu einem jährlichen 
Seelenamt stir ihn, seine Eltern und Geschwister 200 Jk 

268. In den Kapellenfvnd Zoznegg: von Agatha Kratzer 
zu einer Anniversarmesse für ihren f Ehemann Konrad 
Renn von Zoznegg 133 Jk 34 

269. In die Pfarrkirche Seckach : 1) von der si Frau Lehrer 
Katharina Schleyer geb. Beckert, zu einem gothischen Ver- 
fehkreuz und zu einem rothen Festmeßgewand 171 Jk. 
43 $i; 2) von mehreren Gemeindeangehörigen, ein rother 
Altarteppich i. W. v. 62 Jk.; 3) von Schreiner Hein- 
rich Pfitsch, ein gothisches Missionskreuz aus Eichenholz 
i. W. v. 20 Jk.; 4) von der ledigen Etisabetha Au- 
müller, ein Christusbild zu dem Missionskreuz i. W. v. 
85 Jk. 71 rfy; 5) von derselben ein dreifacher Armleuchter 
zum Missionskreuz i. W. v. 37 Jk. 72 % 6) von Gemeinde- 
angehörigen eine gefaßte Weihnachtskrippe i. W. v. 240 Jk.; 

7) von denselben 5 leinene Humeralien i. W. v. 6 Jk. 
86 /v); 8) von denselben ein Paar violette Ministranten- 
röcke i. W. v. 31 Jk. 11 % 9) von denselben ein violettes 
Meßgewand mit Zugehör i. W. v. 76 Jk.; 10) von denselben 
eilt weißes Belum i. W. v. 110 Jk; 11) von denselben eine 
seidene Doppelstola i. W. v. 15 Jk; 12) von denselben 
leinene Spitzen zu einer Albe i. W. v. 21 Jk ; 13) von 
denselben ein Altartuch mit gewobener Spitze i. W. v. 
15 Jk 25 14) von Ungenannt Leinwand zu einem 
Paar Ministrantenhemdchen i. W. v. 8 Jk. 57 15) von 
Gemeindeangehörigen vier Traghimmelstangen mit Knöpfen 
und Karabinern i. W. v. 50 Jk. 40 

270. In den St. Martinsfond zu Freiburg: 1) von 
Oberamtmann Bosch, zu einer Anniversarmesse 100 Jk.; 2) von 
Rosa Heckle von Krotzingen zu einer dto. 100 Jk.; 3) Pfarrer 
Heinrich Mergele, zu einer Anniversarmesse für seine f El- 
tern Dominik Mergele und Elisabetha geb. Glöckner, für 
die f Schwester Sophie und nach seinem Ableben auch 
für sich 100 Jk. 

271. In den Kirchenfond Radolfzell: von Maria Weber 
geb. Zopf, zu einer Anniversarmesse für ihren f Ehemann, 
Maurer Martin Weber und für sie selbst 100 Jk. 

272. In den Heiligenfond Wiesenthal: von Franziska 
Knebel, zu einem jährlichen Seelenamt für ihre Eltern 
Josef Knebel und Maria Josefa Machauer, sowie auch für 
die Stifterin selbst nach deren Ableben 200 Jk. 

273. In die Pfarrkirche zu Hödingen von Theresia 
Fieger: 1) ein weißseidenes Belum i. W. v. 88 Jk.; 2) 
zwei Chorhemden mit Spitzen i. W. v. 24 Jk.; 3) ein 
weißseidenes Muttergotteskleid i. W. v. 16 Jk.; 4) ein 
schwarzer Sammtkragen i. W. v. 1 Jk.; 5) ein Priester- 
birett i. W. v. 1 Jk.; 6) zwei gestickte Pallen i. W. v. 
1 Jk. ; 7) ein gehäckelter Pultteppich i. W. v. 1 Jk.; 8) 
ein Mainzer Meßbuch von 1742 i. W. v. 12 Jk. ; 9) sechs 
flächserne Corporalien i. W. v. 10 Jk. ; 10) ein Christus 
am Kreuze (Oberammergau) i. W. v. 40 Jk. 

274. In die Pfarrkirche zu Haueneberstein von Pfarrer 
Mergele allda: 1) ein Betstuhl i. W. v. 10 Jk.; 2) zwei 
0^mnen=Sß^^en i. iB. D. 15 A; 3) fe# @ßen ^anb^iGen 
i. W. V. 15 Jk.; 4) ein Missale Romanum i. W. V. 36 jtk. 

275. In den Heiligenfond Stettfeld: von Franz Damian 
Woll Wittwe Franziska geb. Deutsch, zu einem Anniver- 
faramt für den f Johann Peter Woll und dessen Ehefrau 
Katharina Barbara, geb. Stengel 200 Jk. 

276. In den Kirchenfond Sandhausen: von Christian 
Gund, zu einem jährlichen Seelenamt für den f Altbürger- 
meifter Safob Stoßet unb beffen ^efron WGanna geb. 
Hippler 200 Jk. 

277. In den Kirchenfond Untergrombach: von der 
^Kme Mgneß iRieble geb. #^«46, &u einem 3a^üagß« 
amt mit Vertheilung von Brodalmosen für ihren f Ehe- 
mrnin Samian iRieble, für t^re f @ßern 3a(ob f^perle 
und Magdalena geb. Doll, sowie für sie selbst 225 Jk. 

278. In den Heiligenfond Friesenheim: von Landolin 
Kiefer, Pfarrer von Windschläg, zu einer Anniversarmesse 
fut feine f Sanboün liefet unb 0^^510 geb. 
Keller 100 Jk. 

279. 8n ben ^^^0^ 0^0^56^%: non ^at^a* 
nun Stringer geb. an einet %nmnetfatme^^e 
fût t^en öecftotbenen ^emann ^aufmm^n ßtana 3ofef 
Stringer, sowie für sich selbst und ihre 5 Kinder nach 
ihrem Ableben 100 Jk. 

280. In den Franeupslegefond Maria Schray zu Pfullen- 
dorf von Ungenannten: 1) zur Versilberung der Ewiglicht- 
lampe 90 Jk.; 2) Leinwand zu 18 Handtüchern i. W. v. 18 Jk. 
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281. In den Kirchenfond Münchweier: von Wittwe 
Magdalena Bill geb. Striegel, zn einer Jahrtagsmesse für 
ihren t Ehemann Mathias Bill, ihre Kinder, beiderseitigen 
Eltern und nach dem Tode der Stifterin auch für sie 
selbst 100 A 

282. In den Kirchenfond Wittnau, bezw. in dasige 
Kirche von Ungenannten im Laufe der Rechnungsperioden 
1871—1873: 1) zwei Meßkännchen von Crystall i. W. v. 
1 fl. 12 kr.; 2) zwei Teller von Zinn hiezu i. W. v. 1 fl. 
36 kr. ; 3) eine weiße Easel sammt Zugehör i. W. v. 22 fl.; 
4) ein Altarteppich i. W. v. 8 fl.; 5) zwei Engel auf den 
Hochaltar i. W. v. 8 A; 6) ein Charfreitags-Cruzifix i. 
W. v. 30 fl.; 7) sechs vergoldete Blumenstöcke i. W. v. 
48 A, zusammen 118 fl. 48 kr. — 203 A 68 

283. Freiwillige Opfergaben zn dem Zwecke der Er- 
bauung eines neuen Altars in der kathol. Kirche zu Baden- 
weiler 1650 A 

284. In den Kirchenfond Dogern: von dem j- Pfarrer 
Caspar Obert, zu einem Anniveriarfeelenamt für ihn und 
feine @Üern 75 fl. == 128 A 57 

285. In den Kirchenfond Oberschopfheim: von der st 
Maria Anna Späth geb. Fehrenbacher, zu einem jährlichen 
Seelenamt für sich und ihren st Ehemann Josef Weiterer 
200 A 

286. In den Filialkirchenfond Offnadingen: von Franz 
Josef Stoll's Wittwe, Elffabetha geb. Seelinger, zu zwei 
Jahrtags-Seelenämtern für ihren j Ehemann, für ihre 
Töchter Friederika und Paulina, sowie für ihren jetzt noch 
lebenden Sohn Hermann und für sie selbst nach ihrem 
Tode 500 A 

287. In den Kirchenfond Allensbach: von Martin 

Huber's Wittwe Johanna geb. Hagenmüller, zu einem 
Jahrtagsamt für ihren f Ehemann und nach ihrem Ableben 
auch für sich 200 A 

288. In den Heiligenfond Schwarzach: von Stefan 
Ziesel, zu einer Jahrtagsmesse für den st Josef Sick und 
dessen Ehefrau Franziska geb. Winter 85 A 71 À (ge- 
stiftet im Jahr 1876.) 

289. In den Kirchenfond Jppingen: von Mathäns 
Schmid Wittwer, zu einer Jahrtagsmesse für sich und seine 
st Ehefrau Josepha geb. Hall 100 A 

290 In den Kirchenfond Pfaffenweiler, A. Staufen: 
von Agatha Gutgsell Wittwe geb. Häuptle, zu einer Jahr- 
tagsmeffe für ihren st Ehemann Andreas Gutgsell und beider- 
seitigen Eltern 100 A 

291. In den Stadtpfarrkirchenfond zu Waldkirch: von 
bem (Beorg Wer, &nr eines iüMidien ©eelen« 
rnnta 171 A 43 jf. 

292. In den Stadtkapellenfond ebendaselbst: von dem 
nämlichen Stifter, zur Abhaltung einer jährlichen Seelen- 
messe in der Stadtkapelle 857 A 14 

293. In den Stadtpfarrkirchenfond daselbst ferner von 
dem gleichen Stifter, zur Abhaltung einer Jahrtagsmesse 
in der Gottesackerkapelle 171 A 43 

294. In den Kapellenfond zu Schatthausen, A. Heidel- 
berg von einem Ungenannten aus Bruchsal und vom 
Krenzerverein in Mauer: a. ein Oeldruckbild „Christus am 
Kreuze" darstellend i. W. v. 10 A; b. eine Glocke an die 
Sakristei i. W. v. 1 A 71 c. sechs Canontafeln i. W. 
v. 10 A; d. ein Credenztischchen i. W. v. 4 A 40 Æ 
e. ein Schrank i. W. v. 18 A 85 H: f. ein Meßpult i. 
W. v. 2 A 30 % g. ein Tumbatuch i. W. v. 36 A 

Fromme Stiftungen. 
Zum Kirchenfond in Gottenheim 171 A 43 ^ von 

Pfarrer Chr. Hemmen zu einem Seelenamt. 

Zur Heiligenpflege in Bisingen 100 A von M. Anna 

Kleinmann zu einer hl. Messe für ihren st Ehemann Michael 

Mayer. 

Zur Pfarrpfründe in Klosterwald 200 A von Rosina 

Koch Wittwe zn einem Seelenamt für ihren st Ehemann 

Sales Koch. 

Zur Heiligenpflege in Ostrach 170 A von Maria Scherer 

zu zwei Jahrtagsmessen. 

Zur Pfarrfundation in Laiz 100 A zn einem Jahr- 

tag für st Philipp Maier und alle Verstorbenen sein r Familie. 

Zur Pfarrkirche in Ringingen 100 A zu einem Jahr- 

tag für Elisabetha Mayer geb. Pfister und deren Anver- 

wandte. 

Zum Kirchenfond Markdorf 171 A 43 ^ vom st 

Pfarrer Joh. Bapt. Burg von Sentenhart zu einer Anni- 

versarmesfe. 

Ebendahin 1371 A 43 ^ von Georg Gartmann's 

Wittwe, Crescenz geb. Reisch von Markdorf. 

Beiträge für die sittlich verwahrlosten Kinder. 
Dec. Breisach: Adelhausen (Wiehre) 14 A; Bo lisch weil 

12 A; Breisach 6 A 25 % Breitnau 22 A; Bremgarten 

2 A 50 % Buchenbach 15 A 23 Ebnet 6 A 40 

Ebringen 21 A; Grunern 7 A; Kirchhofen 12 A; Kirch- 

zarten 42 A; Krotzingen 12 A; Merdingen 2 A; Merz- 

hausen 9 A; Oberried 15 A; Oberrimsingen 10 A; 

@t. Trudpert 9 A; St. Ulrich 3 A 90 H; Scherzingen 

2 A 50 % Staufen 10 A; Thunsel 4 A 40 H; 

Wittnau 3 A 

Dec. Bruchsal: Bruchsal, a. Pfarrei St. Paul 26 A, 

b. Stadtpfarrei B. M. V. 90 A; Karlsdorf 9 A; Rent- 

hard 3 A; Sickingen 2 A 20 ^ ; Weingarten 5 A 15 % 

Wöschbach 3 A 60 

Dec. Buchen: Boxthal 6 A; Hardheim 5 A; Hüng- 

heim 3 A; Osterburken 8 Al 

Dec. C 0 nst anz: Constanz, Münsterpfarrei 37 A 

^ec. Sagen: 5 A; teuren a. b. Sk# 4 A; 

Binningen 6 A 43 mtmenfelb 4 A 48 0#in= 
gen 3 A 50 ^ ; Duchtlingen 4 A; Eigeltingen 5 A; 

Emmingen ab %g 3 A 20 @ngen 4 A; ßriebingen 

2 A 50 ^onftetten 4 A 95 ^ü^^^anien 31 A; 

Orsingen 23 A unb 5 A; %ieböf^^^ngen 1 A 70 ^ ; 

@tei#tingen 14 A; 3:^engenborf 8 A 10 WfertS. 

W"fen 5 A; 38citerbingen 3 A 32 Oeiftb mtf) aBa[b^ 

mann in Orsingen 30 A 

Bec. Ettlingen: 9rna^gt^em 3A; ^^6 A; 
^unnerS^ei^^ 6 A 30 ^ ; Sttlingen 18 A 41 ^ 

lingenmeier 4A; ^1^ 20 A ; ^0^6^ 2 A; 

fart 11 A; @6(^(5 5 A; %^)Ifergba^^ 7 A 50 

®ec. Freiburg: Bleibach 6 A; Oberprechthal 3 A 



15 4 ; Obersimonswald 6 A ; Freiburg: Ungenannt ein 
4 Groschenstück, alt, 25 4, St. Peter 21 A 

Dec. Geisingen: Aulfingen 4 A. 8 4 ; Eßlingen 
3 A.; Geisingen 12 A. 50 4; Gutmadingen 1 A.; Hat- 
tingen 1 A; Hochemmingen 3 AJmmendingen 2 A; 
Jppingen 2 1. 50 4 ; Leipferdingen 7 A 30 4 ; Möh- 
ringen 5 A; Stetten 5 A 39 4; Sunthausen 2 A; Un- 
terbaldingen 4 A; Zimmern 2 A; Hr. Pfr. Fischer in 
Eßlingen 12 A; Hr. Pfr. Grau 1 A 24 4- 

Dec. Gernsbach: Baden 50 A ; Balg 5 A; Bie- 
tigheim 8 A; Ebersteinburg 1 A; Elchesheim 1 A 50 4j 
#0^^ 7 A 81 4; ®ern8ba4 6 A 70 4; $aueneber= 
stein 7 A; Kuppenheim 4 A; Lichtenthal 10 A; Michel- 
bach 7 A; Niederbühl 4 A 53 4 ; Oberweier 10 A; 
DeH3^e^m 2 A 10 4; DoS 6 A 39 4; Ottenau 2 A; 
SRastatt 13 A 27 4 ; ^ot^enîeIë 14 A 70 4 ; 
3 A., Steinmauern 3 A 86 4 ; Weißenbach 7 A 

Dec. Hegau: Arten 8 A 49 4 ; Bankholzen 1 A 
84 4» Biethingen 2 A 55 4 ; Bohlingen 4 A 50 4> 
Gailingen 9 A 80 4, Gottmadingen 6 A 30 4 ; Hausen 
an der Aach 2 A; Hilzingen 3 A 56 4 ; Horn 2 A; 
Oehningen 6 A 11 4 ; Randegg 3 A 70 4 ; Ried heim 
5 A; Rielasmgen 2 A 60 4> Schienen 2 A 78 4- 
Ueberlingen am Ried 4 A 75 4 ; Wangen 7 A 10 4> 
Weiler 1 A 84 4; Wiechs 55 4i Worblingen 4 A 27 4; 
Hr. Caplan Knöbel in Bankholzen 1 A; Hr. Pfr. in Bie- 
tingen 1 A, Pfarrer in Hemmenhofen 2 A ; Herr Caplan 
Kärcher in Oehningen 1 A ; Hr. Decan in Schienen 2 A; 
Hr. Pfarrer in Wiechs 60 4- 

Dec. Klettgau: Altenburg 5 A 50 4? Degernau 
6 A; Erzingen 13 A 84 4 ; Grießen 18 A; Hohen- 
thengen 2 A 50 4 ; Jestetten 4 A 10 4 ; Kadelbnrg 
2 A; Lienheim 3 A; Lottstetten 5 A 20 4 und 4 A 
83 4 ; Obereggingen 8 A; Rheinheim 4 A; Schwerzen 
3 A; Thiengen 86 4- 

Dec. Lahr: Altdorf 7 A; Berghaupten 5 A; Diers- 
burg 5 A 74 4) Elgersweier 6 A 20 4 ; Ettenheim 
18 A; Ettenheimmünster 3 A; Friesenheim 18 A; Gra- 
fenhausen 2 A 10 4> Haslach 7 A 21 4i Hofweier 
5 A; Ichenheim 10 A; Kippenheim 12 A; Lahr 10 A; 
Mahlberg 12 A 50 4« Marlen 6 A 10 4j Mühlenbach 
4 A; Münchweier 4 A 20 4> Niederschopfheim 4 A; 
Oberschopfheim 18 A 50 % Oberweier 5 A; Ottenheim 
4 A; Prinzbach 4 A; Reichenbach 22 A. 58 4> Nings- 
heim 5 A; Schutterthal 8 A 61 4> Schutterwald 33 A; 
Schweighausen 2 A; Seelbach 20 A; Steinach 5 A ; 
Sulz 7 A; Wagenstadt 3 A; Waltersweier 12 A; Wei- 
ler 5 A 8 4 ; Welschensteinach 2 A 85 4 ; Hofstetten 
6 A 31 4; Dundenheim 4 A 16 4- 

Dec. Linzgau: Aftholderberg 3 A ; Andelshofen 2 A 
27 4; Bergheim 10 A 35 4 ; Bermatingen 3 A 50 4 ; Beuern 
1 A. 54 4 ; Deggenhausen 4 A 89 4 ; Frickingen 3 A ; 
Großschönach 3 A 47 4; Hagnau 15 A; Hepbach 10 A; 
Herd wan g en 22 A; Hödingen 4 A 4 4; Jllmensee 8 A ; 

Immenstaad 5 A 60 4 i Ittendorf 3 A; Kippenhausen 
1 A: Kluftern 2 A 20 4; Leutkirch 3 A 67 4 ; Lim- 
pach 3 A 10 4; Linz 19 A; Lippertsrenthe 4 A. 20 4> 
Markdorf 14 A; Meersburg 8 15 4 5 Mimmenhausen 
1 A 90 4; Owingen 10 A; Pfullendorf 9 A; Röhren- 
bach 2 A 50 4i Roggenbeuern 8 A 90 4; Salem 4 A 
50 4> Seefelden 5 A; Ueberlingen 40 A 50 4; Unter- 
siggingen 3 A 72 4; Urnau 2 A 4 4; Weildorf 12 A 
93 4, Billafingen 3 A; Herr Caplan Bauer in Mark- 
dors 20 A; Julie Leiber daselbst 4 A 

Dec. Meßkirch: Biethingen 2 A; Boll 2 A; Bnch- 
heim 3 A 67 4 ; Burgweiler 4 A; Engelswies 1 A 
40 4; Göggingen 10 A 50 4 ; Gntenstein 1 A 50 4i 
Hausen im Thal 1 1 20 4; Heudorf 3 A; Kreenhein- 
stetten 5 A; Krumbach 2 A; Leibertingen 1 A 40 4, 
Menningen 9 A 30 4 i Meßkirch, Stadtpfarrei 8 A 
43 4; Schwenningen 10 A; Stetten a. k. M. 12 A 
87 4 ; Worndorf 2 A 67 4 ; Zell am Andelsbach 6 A 
35 4; Hr. Pfr. Oexle in Bietingen 1 A; Hr. Pfr. Höfler 
in Buchheim 3 A 33 4 ! Filiale von Meßkirch 3 A 50 4; 
Hr. Pfr. Schele in Raft 3 A; Hr. Pfrverw. Brengartner 
in Sauldorf 1 A 88 4i Hr. Pfr. Pfeffer in Sentenhart 
2 A 

Dec. Mühlhausen: Ersingen 17 A; Neuhausen 
10 A; Pforzheim 46 A; Schellbronn 2 A 50 4» 
Tiefenbronn 3 A 

Dec. Neuenburg: Ballrechten 5 A; Bamlach 5 A; 
Grießheim 3 A; Liel 11 A; Neuenburg 5 A; Schliengen 
12 A; Steinenstadt 3 A 

Dec. Offenburg: Weingarten 4 A 40 4- 
Dec. St. Leon: Eppingen 5 A; Stettfeld 15 A; 

Weier 12 A; Zeutern 6 A 
Dec. Stockach: Bod mann 12 A; Bonndorf 3 A; 

Espasingen 1 A; Gallmannsweil 1 A. 38 4 und 3 A 
20 4 ; Güttingen 70 4 ; Heudorf 1 A 50 4; Hindel- 
wangen 4 A; Hoppetenzell 1 A 50 4 ; Langenrain 6 A 
5 4; Liggeringen 1 A 50 4; Liptingen 10 A; Ludwigs- 
hafen 5 A: Malspüren im Thal 2 A; Mainwangen 48 4; 
Möggingen 1 A; Mühlingen 3 A 50 4 ; Nesselwangen 
1 À. 50 4; Raithaslach 5 A; Rorgenwies 1 A; Schwan- 
dorf 2 A 50 4 ; Sipplingen 8 A 80 4 ! Stahringen 
3 A 70 4i Stockach 12 A; Wahlwies 3 A 50 4; 
Winterspüren 1 A 

Dec. Stühli n g en: Altglashütten 7 A 70 4 ; Bett- 
maringen 10 A; Bonndorf 8 A; Dillendorf 6 A; Ewat- 
tingen 7 A 15 4 5 Grafenhaufen 4 A 95 4 ; Gündel- 
wangen 4 A 64 4, Kappel 13 A; Lausheim 3 A 72 4i 
86#^ 4 A; 6 A; ^0«% 4 A 5 4; 
Schluchsee 4 A 50 4 i Schwaningen 2 A; Stichlingen 
5 A; ^aiieu 2 A 18 4; 3- ^3- i" 6 A; 
filiale ^eUeub^ngeu 4 A 25 4; ßiüale SBtrfenborf 12 A 
25 4. 

Dec. Triberg: Dauchingen 12 A; Fifchbach 3 A; 
®temme^06a^^ 5 A 70 4; 5 A; 



32 

12 A; Neukirch 2 1, 40 4 ; Niedereschach 6 A; Nieder- 
wasser 3 1.64 4; Oberwolfach 3 A. 58 H; Rippoldsau 
5 A; St. Roman 6 A 22 H; Schenkenzell 9 A 76 
Schönwald 10 A; Thmnenbronn 16 A 10 ^ ; Triberg 
11 A 10 ^; Weilersbach 13 A; Wittichen 21 A; Wolfach 
33 A 2 Niederwasser Ungenannt 5 A 

Dec. Villingen: Achdorf 8 A; Hausen vor Wald 
5 A; Nendingen 4 A 7 % Urach u. Schollach 11 A 33 H. 

Dec. Waibstadt: Haßmersheim 11 A 
Dec. Waldshut: Aich en 3 A 20 4; Bernau 2 A ; 

Birndorf 15 A 37 ^ ; Dogern 4 A; Görwihl 13 A; 
Gurtweil 12 A: Hochsal 25 A; Höchenschwand 3 A 
55 Luttingen 6 A: Niederwihl 15 A; Nöggenschwihl 
4 A; St. Blasien 18 A; Unteribach 4 A; Waldkirch 
20 A; Waldshut 31 A; Weilheim 1 1. 22 4. 

Dec. Wiesenthal: Beuggen 2 A 80 ^ ; Eichsel 
2 A ; Häg 10 A ; Jnzlingen 5 A ; Jstein 6 A 60 ^ ; 
Kleinlaufenburg 6 A 29 -v) ; Lörrach 3 A 25 ^ ; Min- 
seln 3 A: Murg 10 A 40 ^ ; Nollingen 5 A 62 ^ ; 
Obersäckingen 4 A 50 ^ ; Oeflingen 2 A ; Rickenbach 
3 A; Schönau 37 A16H; Oberschwörstadt 12 A; Stetten 
6 A 45 4; Todtmoos 6 A; Todtnan 1 A; Todtnau- 
berg 5 A 80 4; Wehr 6 A 10 /$; Wieden 4 A: 
^len 3 A: ,geü i. 21 A. 54 

Niederbühl 1 A; Stadtpfarrei Bruchsal 39 A; Bu- 
lach 5 A; Daxlanden 5 A; Biosbrunn 3 A 80 4; 
Gündelwangen 6 A. 8 ^ ; Untermettingen 3 A; Grafen- 
hansen (Decanats Stiihlingen) 14 A. 22 ^ ; Hausen vor 
^c^Ib 2 A; Wen 8 A. 40 % BiKenborf 6 A; 
bach (Decanats Triberg) 4 A. 50 ^ ; Rielasingen 2 A. 
85 ^ ; Kenzingen 6 A. ; St. Martinspfarrei in Freiburg 
2 A 56 ^; Reuthe 1 1 50 4; Oberbiederbach 2 A.; 

Oberprechthal 5 A; Untersimonswald 6 A; Sauldorf 
5 A 12 4 ; Schwenningen 2 A 10 ^ ; Wolterdingen 
20 A 57 ^ ; Gurtweil 18 A 50 ^ ; Kadelburg 3 À ; 
Riedöschingen 2 A 80 4; Oberrimsingen 8 A; Biesen- 
dorf 1 A; Kirchen (Dec. Geisingen) 3 A. 95 % Geisingen 
5 A; Nenzingen 2 A; Liel 1 A; Müllen 11 A 52 
Gündlingen 2 A 60 ^ ; Hilzingen 4 A; St. Peter 24 A ; 
Umkirch 3 A; Bruchsal (durch Pfrvwsr. Schafer) 54 A. und 
54 A; Singen 10 A; Meßkirch (Frühnießbenef.) 3 A; 
Heuweiler 2 A 24 Wildthal 20 A; Bethenbrunn 
2 A; Merdingen 2 A 17 ^ ; Urberg 4 A; Gütenbach 
5 A; Hilsbach 8 A; Siegelsbach 5 A. 80 ^ ; Waibstadt 
15 A; Elsenz 2 A 92 4 ; Richen 4 A 8 4; Haßmers- 
heim 9 A; G. N. Stoll in Freiburg 6 A; Thiergarten 
2 A. 23 4; Unzhurst 6 A; Moos 3 A; Ottersweier 
8 A 31 ; Achkarren 1 A 50 ^ ; Burkheim 20 A ; 
Amoltern 2 A; Oberbergen 3 A 86 ^ ; Kiechlinsbergen 
20 A; Oberhausen 5 A; Oberrothweil 8 A; Sasbach 
(Decanats Endingen) 3 A. und 11 A 50 ^ ; Schelingen 
2 A; Endingen 14 A 50 ^ , (nebst Naturalien); Jech- 
tingen 100 A; Bötzingen 4 A; Forchheim 9 A (und Na- 
turalien) ; Waldulm 4 A; Mösbach 3 A; Stadelhofen 
6 A; Renchen 9 A; Oensbach 5 A 46 ^ ; Sandweier 
15 A; Sinzheim 16 A 26 ^ ; Steinbach 14 A 78 % 
Eisenthal 7 A. 10 4; Altschweier 25 A; Bühlerthal 
24 A. 65 ^ ; Ulm- Lichtenau 4 A; Stollhofen 5 A ; 
Söllingen 3 A; Erlach 12 A 29 Sasbachwalden 
8 A. 50 Sous 8 A. 57 ^ ; SBalbuIm 10 A. 57 
Sasbach (Decanats Ottersweier) 10 A; Achern 6 A; Ot- 
tenhöfen 15 A. 60 ^ ; Iffezheim 11 A; Pfarrer Serrer 
in Sölden 20 A. 

» 
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